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Hier wohnte Viktor Neßler / Von Max Hertwig

1 11

Du
trautes , altes Haus in der Kalbs¬

gasse ! Dir danke ich großes Glück .
Nicht jedem ward es zuteil . Vor

mehr al $ einem halben Jahrhundert um¬
hegtest du nicht nur meine seligen
Knabenjahre : Dort schuf der unver¬
gessene Sänger , der Schöpfer der Oper
vom „Trompeter von Säckingen " , Viktor
Neßler ! Dort lebte er seine letzten Jahre ,
ehe er am 28 . Mai 1890 in höhere Sphä¬
ren einging ! Wie hat er erfahren müs¬
sen :

„Das ist im Leben häßlich eingerichtet ,
daß bei den Rosen gleich die Dornen

stehn !"

Fröhlich und seltsam zugleich unwob
Romantik jenes alte Haus mit seinen
vielen Schlupfwinkeln und geheimnis¬
vollen Gängen , mit seinen drei über¬
einanderliegenden Trockenböden , die
wohl einst einer Gerberei gedient hatten !

| • Ueber die spitzen Däsher stürmt die
schlanke Säule des Münsters steil in die
Höhe . Zur Weihnachtszeit verwandelt

! sich der Hof in einen Wald von Tannen ,
die der Hauspförtner als Nebenerwerb
vertreibt . Welch zauberhafter Duft lag

= da über dem alten Hofe !
Als richtiger Bub hatte man übrigens

I mit diesem Pförtner auf Kriegsfuß zu
stehen . Ob seines Haarschwundes hieß

• er der „Blades " . Was wurde ihm nicht
alles angestellt ! Bis in die geheimsten

[ Ecken des Hauses verfolgte er seine Pei -
| niger . um aber stets unverrichteter
I Dinge wieder umkehren zu müssen .

Ein Fest für die Buben , wenn sich von
; der III her Ratten ins Haus einschlichen ,
f und ein vierbeiniger Rattenfänger ihnen
f nachjagte . Sie krochen in der Angst die
, Ablaufrohre hoch . Nur Feuer und Rauch
f trieb sie wieder heraus . Betäubt fielen
f sie dem Biß ihres unerbittlichen Fein¬

des zum Opfer . „Ratton und Mäuse .. ."
Nach wilden Spielen wiegte mich des

[ Nachts weiches Klavierspiel in Schlaf
und Traum . . .

In warmen Sommernächten buckeln
sich auf den spitzen Giebeln menschlich
maunzende Kater und Katzen vor dem

; vollen Gesicht des gutmütigen Mondes ,
t das sie mit wedelnden Schwänzen pin¬

seln und streicheln . Zuweilen rollen sie
im heißen Liebeswerben die Dächer hin¬
unter und stürzen in den gepflasterten
Hof , um dort auf alle Viere zu fallen
und davonzulaufen , als sei nichts ge¬
schehen !

Ach , sie waren wohl noch nicht zu der
erhabenen Seelengröße ihres philosophi¬
schen Ahnherrn , des Katers Hiddigeigei ,
durchgedrungen ! Oder doch ? Handelten
sie schon nach seiner These :

. . .Pflück ' die Früchte , eh ' sie platzen !
Wenn die magern Jahre kommen , saug '

aus der Erinnerung Tatzen . . .
Dunkle , regentrübe Herbstabende !

Törichte , erste Jugendliebe starrt zum
Fenster der Geliebten hinüber , bis da¬
hinter Licht aufleuchtet . Im Herzen das
entsagende Lied des Trompeter »:

„ Grau wie der Himmel liegt vor mir
die Welt !" . . .

Heute noch sehp ich im Geiste die
beiden dunkelgekleideten Frauengestal¬
ten , die Gattin des toten Meisters , seine
getreue und geduldige Helferin , und de¬
ren Mutter . Sie lebten der Erinnerung .
Sie schreiten allabendlich die breiten
Treppen herunter und durch den Hof .
Sie gehen zum Stadttheater , wo sie einen
Ehrenplatz haben . Beide ehrfurchtsvoll
gegrüßt von uns wilden Buben . Und ehr¬
furchtgebietend war auch beide * Er¬
scheinung . Weiße Haare schmückten sie
wie eine Krone . . . Herzensgüte blickte
aus den Augen . . .

Damals war noch die blühende ,
goldene Zeit fahrender " Spielleute , der
Orgeldreher . Wandernd zogen sie von
Haus zu Haus , um in den Höfen ihren
Kasten vielerlei Weisen zu entlocken .
Eigentlich jeder Romantik abhold : Sie
waren ihrer Zeit vorangeschritten . Be¬
ruflicher Zusammenschluß , hieß ihre
Losung ! Sie hatten wohl eine Ge¬
schäftszentrale irgendwo in der Stadt
Verteilten dort täglich ihre Rollen , die
einzelnen Häuser und Stadtbezirke , um
sich nicht gegenseitig ins Gehege zu
kommen .

Dort muß das Haus Kalbsgasse 14
gut zu Buch gestanden haben und
zwar mit ganz besonderem Vermerk :
Es verging kaum ein Tag an dem nicht
irgendein fahrender . Spielmann im
Hofe erschienen wäre . Ein Druck auf
den Kasten : Die Einleitung , die Ouver¬
türe sozusagen . Dann aber erklang es
mit unfehlbarer Sicherheit :

»Behüt dich Gott ,
es wär so schön gewesen !« ...

Die Witwe des Meisters ließ wie immer
dem fahrenden Gesellen eine reichliche
Geldspende zukommen . Alle Fenster im
Hofe öffneten sich . Die in Zeitungs¬
papier gewickelten Geldstücke flogen
nur so von allen Seiteil herab . Es muß
sicher ein gutes , einträgliches Geschäft
gewesen sein . Hatten die fahrenden
Spielleute umsonst auf die Verbunden¬
heit der Menschen gerade in diesem
Hause mit dieser Melodie gerechnet ?

Der Mann lüftete jetzt zum Zeichen
seines Dankes den breitrandigen , schä¬
bigen Filz . Ein neuer Druck am Kasten .
Ihm entströmte nun der tönende Dank ,
das Lied seines fahrenden Mitbruders
in Apoll , des Spielmannes und Ratten¬
fängers :

„Wandern , ach wandern durch Berg
und Tal . ..

"

Europa in Sicht
Elsässisdie Reisebriefe / Von Fritz Decker

Nervi , den 18 . August 1937
Lieber Erich !

So wäre ich nun doch in Italien .
Welch ein Wechsel von Bildern und
Stimmungen , bis ich diesen paradiesi¬
schen Küstenstrich erreichte ! Wahr¬
haftig , Freund , die wenigen Tage seit
meiner Abfahrt von Straßburg enthal¬
ten der wonnevollen und merkwürdi¬
gen Erlebnisse mehr , als sonst ein hal¬
bes Jahr Stubenhockerei ! Und dabei
wäre noch zu bemerken , daß ich nichi
einmal so besonders begünstigt war
vom Wetter , von interessanten Begeg¬
nungen und was man sich und anderen
sonst auf Reisen vorzugsweise wünscht .
Halt letzteres gilt nur mit Einschrän¬
kungen , will sagen : mit einer Ein¬
schränkung . Doch ich will etwas chro¬
nologischer verfahren .

Also : ich kam abends , als schon die
Schatten zu dunkeln und die vielfachen
Lichter der Riesenhotels rings um den
Vierwaldstättersee — auf halber und
dreiviertel Bergeshöhe — zu leuchten
begannen , in Vitznau an.

Nun die Schatten dunkeln .
Stern an Stern erwacht —
Welch ein Hauch der Sehnsucht -
Flutet in der Nacht —

sang ich Geibel nach . Ein Zimmer war
rasch bestellt , ein frugales Abendbrot
verzehrt . Und dann ließ ich , auf einer
Bank am Ufer sitzend , alles drei ,
Schatten , Sterne und Sehnsucht , um
mich und in mir aufleben auf der stei¬
genden . . . fallenden Welle des Glücks .

Die Fahrt war schön gewesen , das
Wetter auf der ersten Partie der Reise
heiter und vielversprechend , und als ,
nicht lange hinter Ölten , Pilatus und
Rigi wie zwei gewaltige Pfeiler eines
himmelhohen Torbogens , durch den
man ins klassische Land der Verhei¬
ßung hinausfährt , vor dem staunenden
Blick auftauchten , da war es mir wie
ein Zeichen guter Vorbedeutung . Nun
die Fahrt über den See in angenehmer ,
gesprächiger Gesellschaft , die in mir
den Entschluß befestigte , noch einen
oder zwei Tage dieser romantischen
Umgebung zu widmen , die sich so lok -
kend vor mir aufgetan hatte !

Ich hatte den darauffolgenden Tag
zu einer Besteigung des Rigi bestimmt .
Da nun , solange ich zurückzudenken
vermag , die Lektüre von Reiseführern
zu meinen Lieblingsbeschäftigungen
gezählt hatte , so schwebte mir in
dunkler Erinnerung die Warnung vor ,
an heißen Tagen von Vitznau aus die
berühmte Kuppe zu bewältigen — eine
Warnung , die ich gut getan hätte ,
nicht so geradehin in den Winc zu
schlagen . Durch vielfache Unvorsich¬
tigkeiten bei Alpenwanderungen — die
mir auf einer Gletschertour im Vor¬
jahr beinahe Kopf und / Kragen ge¬
kostet hätten — immer noch nicht ge¬
nügend gewitzigt , begann ich trotz der
prallen Hitze , die auf dem nur mäßig
bewaldeten .Bergrücken lag , den Auf¬
stieg .

Ein alter Romanschriftsteller hätte
hier wohl eine langatmige , von sach¬
lichem Ernst getragene Betrachtung
über Wesen und Wert von Ahnun¬
gen eingeschoben , die seinen Helden
auf einer gewichtigen Station seines
Lebenswegs umwittern . Wäre er gar
mit den Forschungsergebnissen einer
modernen Psychometrie vertraut ge¬
wesen , so hätte er jenen unweigerlich
die Voraussicht einer bevorstehenden
Schicksalswende aus der Benutzung
eines Kaffeelöffels ableiten lassen , aus
dem der Geist eines früheren Benut -

Haus Kalbsgasse 14 von der Wasserseite her . — Hier verlebte Viktor
Neßler seine letzten Jahre . Aufnahme : Str . N . N . (Amann )

zers ihm ein dem Ohr gerade noch
vernehmbares „ Non licet " zugeraunt
hätte . Um seinem Helden dann das
nötige Relief , die Achtung und das Zu¬
trauen seiner Leser trotz und gerade
wegen dieser furchterregenden Geist¬
bezeugung zu sichern , hätte unser Ro¬
mandichter seirfen Ritter doch den ge¬
fahrdrohenden Weg antreten und sich
darauf als Meister seines Schicksals be¬
währen lassen .

Item , es ging mir nicht viel anders
als dem Grafen Douglas , da er neben
König Jakob herlief , seine verlorene
Heimat keuchend und allen Widerwär¬
tigkeiten zum Trotze wiederzuerobern .
„Der Weg war steil , und die Sonne
stach "

, und da ich zu spät aufgebro¬
chen war und dem einmal gefaßten
Plane , den Rigi zu Fuß zu bezwingen —
einem unter normalen Umständen
nicht sonderlich anstrengenden Vor¬
habert — nicht untreu werden wollte ,
so saß ich wie jener brave Douglas
bald , „auf einem Stein am Wege " und
wußte das Fortkommen kaum noch zu
finden . Der Abend drohte herein , als
ich auf der Staffelhöhe anlangend hier
zu übernachten für gut finden mußte ,
in meinem Vorhaben durch Sonnen¬
unter - und -aufgang unabgelenkt und
mit dem durch nichts zu erschüttern¬
den Vorsatz , am nächsten Morgen mit
der ersten Talbahn meine so eigensin¬

nig wie unbedacht unterbrochene Reise
nach dem Süden fortzusetzen .

Daß mir der Abend noch eine
freundlich -unerwartete Zerstreuung
bringen werde , hatte ich dabei nicht in
Rechnung stellen können .

Nachdem ich mich in einen leidlich
gesellschaftsfähigen Zustand zurück¬
versetzt hatte , wurde ich beim Betre¬
ten des Speisesaals durch die Anwe¬
senheit einer Dame überrascht , die die
Verbeugung des in ihrer Nähe zum
Sitzen Aufgeforderten mit unbefan¬
gener Freundlichkeit erwiderte .

Doch ich befürchte , mein Bericht
übersteigt allgemach das Maß dessen ,
was man in einem Reisebrief füglich
mitzuteilen gehalten ist , soll nicht das
Interesse des Empfängers abgestumpft
und die Teilnahme am Ergehen derer ,
die wir durch unsere kleinen Erleb¬
nisse zu unterhalten gedachten , durch
deren allzu geflissentliche Hervorkeh¬
rung gemindert werden .

Daß dies nicht der Fall ist und Mit¬
teilungen von Deiner Seite mich jeder¬
zeit mit aufrichtigster Freude und Ge¬
nugtuung erfüllen , brauche ich nicht
besonders zu betonen .

Mit der Bitte , mich Deiner Frau Ge¬
mahlin aufs angelegentlichste zu emp¬
fehlen , verbinde ich die herzlichsten
Grüße . Dein Albert .

(Fortsetzung folgt )

Kleinigkeiten , die entscheiden / Von Stry zu Eulenburg

Im Alten Schloß in Straßburg wurde gestern eine Ausstellung Düssel¬
dorfer Künstler eröffnet , die bis 27 . Juni dauert und über 200 Werke
der Malerei , Plastik und Graphik umfaßt . — „ Bäuerliches Stilleben "

, Ge¬
mälde von A . Henrich . Aufnahme : Str . N . N . (Decker )

Seit einem Jahr waren Herr und Frau
Tarany nun glücklich verheiratet , aber
immer noch war es ein Geheimnis , was
Herrn Tarany veranlaßt hatte , sich so
rasch , sozusagen von einem Tag auf
den anderen , zu entscheiden , nachdem
er sich jahrelang vergeblich bemüht
hatte , die Frau seiner Wahl zu er¬
kennen .

„ Schon immer war ich mir darüber
im klaren gewesen « , erklärte Herr Ta¬
rany der Gesellschaft , die jedem seiner
Worte erwartungsvoll lauschte , „daß es
nicht nur für mich , sondern auch für
meine zukünftige Frau kein wahres
Eheglück geben könnte , wenn meine
Frau drei bestimmte Bedingungen un¬
erfüllt lassen würde , die ich teils aus
persönlichen Gründen , teils aus Erwä¬
gungen , die mit meinem Beruf zusam¬
menhängen , erachten mußte : Ein großes
Maß von Taktempfinden , Tapferkeit
und als Wichtigstes natürlich aufrich¬
tige Zuneigung . Mein Ziel war es also ,die Frau , die ich einmal heiraten
würde , schon vor der Ehe so genau zu
kennen , wie es notwendig ist , um sich
über einen Menschen ein vollkommen
klares Bild zu machen . Ich weiß nun
nicht , ob Sie selbst es schon beobachtet
haben , daß sich eine Frau , die sich für
einen Mann interessiert — ob nun frei¬
willig oder in einer gewissen Befan¬
genheit . das bleibe dahingestellt — nie¬
mals Vollkommen natürlich gibt ; jeden¬
falls/aber war das für mich mit einer
der Umstände , daß ich zahllose Enttäu¬
schungen erlebte , alle meine Bemühun¬
gen , eine Frau zu ergründen , bereits
aufgegeben hatte , als ich dann eines
Abends dies erlebte :

Anläßlich einer großen gesellschaft ->
ichen Feier hatte ich ein paar Worte

zu sprechen .
Ich stand auf , war mir dessen be¬

wußt , daß meiner Rede , obwohl sie nur
" ehr kurz sein sollte , eine überragende
Bedeutung zukommen mußte . Anders
gesagt : Ich war überreichlich nervös ,

mußte aber als ein Mann der größten
Ruhe und Sicherheit erscheinen : „Meine
Damen und Herren !" Und dann reihte
ich Wort an Wort , jedes abgewogen und
treffend genau gesetzt , ich spürte die
atemlose Stille , in der mir alle wie ge¬
bannt auf den Mund blickten , konnte
auf allen Gesichtern die Wirkung der
Überraschung , die meine Mitteilung
enthielt , ablesen — und erst , als der
Beifall um mich aufbrauste , als ich er¬
löst meinen Stand wechselte , mein lin¬
kes Bein , das leicht vorgesetzt und auf
irgendeiner Unebenheit , die mir im
Unterbewußtsein sogar sehr lästig ge¬
wesen war , wieder zurückgezogen und
dabei mit einem rasch prüfenden Blick
unter den Tfsch geschaut hatte — erst
in diesem Augenblick erkannte ich , daß
ich fast fünf Minuten lang — denn dies
war die Zeit meiner Worte — unent¬
wegt auf dem Fuß einer Dame gestan¬
den war !"

Herr Tarany schwieg und blickte
dabei lächelnd auf seine Frau , daß nie¬
mand mehr daran zweifeln konnte : Der
Fuß , auf dem Herr Tarany fünf Mi¬
nuten lang gestanden war , war der
kleine , zierliche Fuß seiner Frau ge¬
wesen .

„Ich weiß "
, fuhr Herr Tarany fort ,

„daß Sie sich nun fragen werden , in
welcher Weise ein so ungeschickter , ja
beinahe roher „ Fehltritt " , wie ich ihn
mir hatte zuschulden kommen lassen ,dazu beitragen kann , daß zwei Men¬
schen besondere Sympathie für einan¬
der empfinden . Seit wann ist es üblich ,die zarten Bande der Liebe auf eine so
gewalttätige Art zu knüpfen ? — Oder
versuchen Sie einmal , sich in meine
Lage zu versetzen , sich vorzustellen ,was für einen Skandal es gegeben
hätte , wie beschämend es für mich ge¬
wesen wäre , wenn im Augenblick einer
fast feierlichen Stille höchster Span¬
nung plötzlich ein weher Schmerzens -
laut ausgestoßen worden wäre ! Allein
nur aus reinem Dankesempfinden für

ihr Verhalten hätte also schon meine
Zuneigung erwachsen können . Was
mich indessen zudem sofort den Ent¬
schluß fassen ließ , Fräulein Sorrensen
— Sie kennen ja den Mädchennamen
meiner Frau — zu bitten , meine Frau
zu werden , war folgende Erkenntnis :
Erstens hatte meine Frau dadurch , daß
sie den für mich äußerst peinlichen
Vorfall der Gesellschaft gegenüber ver¬
schwieg , ein überaus hohes Maß von
Taktgefühl bewiesen . Zweitens aber
war die Überwindung des Schmerzes ,
den ich ihr zweifellos zugefügt hatte ,
ein klares Zeichen dafür , daß sie nicht
nur über eine strenge Selbstbeherr¬
schung verfügte , nicht nur nicht über¬
empfindlich war , sondern äußerst mutig
einen Schmerz ertragen , opferbereit ein
Leid erdulden konnte , ohne die leiseste
Klage . Und drittens — dies aber stellte
ich mit besonderer Genugtuung fest —
würde meiner Frau wohl niemals so ge¬
handelt haben , wenn ich ihr vollkom¬
men gleichgültig gewesen wäre .

Sie ersehen daraus , wie einfach und
klar ich plötzlich eine Frage gelöst
hatte , deren Schwierigkeiten ich zuvor
jahrelang ohne Erfolg zu meistern ver¬
suchte , wie also eine Kleinigkeit , eine
zufällige Bewegung mit dem Fuß , eine
Entscheidung gebracht hatte , die , wie
man annehmen möchte , in ihrer Trag¬
weite nur von etwas (großem , Bedeu¬
tendem abhängig sein kann . Denn
darin , daß ich mich heute als der zu¬
friedenste Ehemann der Welt fühle ,
liegt der klare Beweis dafür , daß ich
wirklich nur mit einem einzigen
Schritt , als ich meinen Fuß auf den
meiner Frau setzte , in mein volles
Glück getreten bin ."

Dies waren die Worte , mit denen
Herr Tarany der ihm aufmerksam zu¬
hörenden Gesellschaft erzählte , auf
welche ungewöhnliche Weise er seine
Frau gefunden hatte .

Aber auch Frau . Tarany erzählte ein¬
mal ihrer besten Freundin — natürlich
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anter dem Siegel strengster Verschwie¬
genheit (denn wie könnte auch diese
Geschichte sonst wiedererzählt wer¬
den ) —, auf welche ungewöhnliche
Weise sie ihren Mann gefunden hatte .

„Weißt du", sagte sie zu ihrer Freun¬
din , „ich stand natürlich die ganze Zeit
über , während mein Mann sprach ,
Qualen aus , dachte immer , jetzt muß
er doch endlich bemerken , worauf er
seinen Fuß stehen hat ; gleich wird er
sich bücken und dann mir zur Schande "
und unter schallendem Lachen der gan¬
zen Gesellschaft einen Damenschuh
hochheben ! Doch als er dann zu Ende
gesprochen hatte , bestürzt und wortlos ,
ohne noch einmal genauer unter den
Tisch zu sehen , auf seinen Stuhl nie¬
dersank , schlüpfte ich rasch und unbe¬
merkt wieder in den Schuh , der mir ,
nur weil er mich gedrückt hatte —
sagte nicht auch mein Mann , daß Klei¬
nigkeiten entscheiden ? — nur weil er
mir eine Kleinigkeit zu eng gewesen
war , das große Glück brachte ."

Falk und Adler
Von Walter Bähr

Friedrich n . von Hohenstaufen , der
Enkel des Barbarossa , entritt den tief -
braunen Mauern seiner sarazenischen
Feste Lucera , den Falken frei auf der
behandschuhten Faust . Hinter ihm und
seinem Gefolge , im Rücken der arabi¬
schen Leibwache , verhallte das Gebell
der Jagdleoparden , verklang das Ge¬
läut der Rüden , die in Käfig und Zwin¬
ger zurückbleiben mußten . Denn höher

, als das Weidwerk mit vierfüßigen Hel¬
fern , schätzte der Kaiser die Falken¬
beize , weil sie , das sind seine eigenen
Worte : „ganz aus der Liebe entspringt ."

Gen Sonnenaufgang 'ging der Ritt un¬
ter dem blauen , seidigen Himmel Apu-
liens , über die weiten lichtatmenden
Flächen , zwischen denen Salsola und
Volgane die fließenden Silberbänder
vereinigen . Friedrichs stolzer und fester "
Blick , der die Schönheit der Land¬
schaft widerstrahlte , ruhte mit Freude
auf dem graugeperlten Gefieder seines
weißen sibirischen Lieblingsfalken , den
er mehr liebte als eine Stadt .

• -
Zur Linken , wo weit aus der Ferne

das Meer wie Schwertklingen herüber¬
blitzte , erhob sich ein Kranich aus ei¬
nem nahen Bruch , schwerfällig und un¬
gefüge zunächst , bald aber mit befreiter
Schwinge in das selige Blau hinauf -
rydernd . Des Kaisers Rechte riß die
Haube vom Kopf des Falken , hotfh warf
ihn die Faust dem gefiederten Riesen
nach , wobei ein heller Jahruf den
Kampf der Kreatur einleitete

Ein Steigen und Uebersteigen " von
Verfolgtem und Verfolger begann .
Durch die breiten Spiralen des grauen
Wildes bohrten sich die steilen Win¬
dungen des weißen Jägers . Ungleich
sind Tiefe und Grenzen des Luftraumes
für Falk und Kranich , verschieden nach
der Ordnung ihrer Kräfte . Ein heller
Fleck rüttelte über einem größeren und
dunkleren , der , von unten gesehen ,
fast schwarz erschien . Der zufriedene
Blick des Herrschers sagte dem Ge¬
folge den Sieg des Edelfalken voraus .

Ueber dem Scheitel des Kaisers flat¬
terte es von braunen Fittichen . Ein
junger Adler strich vom Horst , noch
wenig geübt in der königlichen Kunst
des Fliegens , wie Friedrich mißbilli¬
gend erkannte . An dem unsichtbaren
Faden , der den Kaiser mit seinem Fal¬
ken zu verbinden schien , stürzte ein
weißblitzender Stein hinab auf den
Rücken des Adlers . Der kaiserliche
Wappenvogel verzuckte sein Leben in
den Fängen des Falken , indessen der
Kranich mit breitem Flügelschlag ent¬
rann .

Der goldene Hering I Von Paul Johs . Arnold
Zum diatan

Kreuzworträtsel

Das war Josias Rantzau . Und wie sah
er am Schluß seines Lebens aus ? Ein
Fuß, eine Hand , ein Auge , ein Ohr
waren ihm geblieben , und sein Körper
war sechzigmal von Feindwaffen zer¬
fetzt und zerbissen , daß die breiten und
tiefen Narben keinen Platz mehr ne¬
beneinander fanden ; aber keine saß
ihm auf dem Rücken . So sah sich der
Holsteiner Graf , wenn er aus dem
Bade stieg , im Spiegel , und so war es
ihm recht

Er war schon Marschall von Frank -

ging auch mit dem Degen in der Hand , zählte . Er ließ sie ihn zu Ende brin -
Aber das Holstenland war ihm zu eng gen . Dann sprang er auf, der Degen
dazu, die Menschen dort zu bedächtig zuckte und wollte aus der Scheide fah-
und überlegsam . Es zog ihn nach ren , aber er stieß ihn zurück .
Frankreich , wo es immer etwas zu „Kaspar Bockwold , Ihr erzählt Mär¬
schlagen gab , die leichter erhitzten chen !" rief er ihn mit harter Stim -

Köpfe schneller aneinander rannten . me an.
Als bestes Erbteil nahm er den gol - Auch der andere fuhr hoch . , ,Ge-

denen Hering mit. Er lachte , als er das schichten , Josias Rantzau , und sie sind
wahr ."

„Hütet Eure Zunge !" Der Marschall
bezwang sich wie noch nie in seinem

blinkende Fischlein zum ersten Male
als sein Eigentum in der Hand wog .
Es war ein Talisman , der einer Ahn¬
frau von den Unterirdischen als Dank Leben ,

reich , da hatte er noch seine heile geschenkt worden war , weil sie der VerbissenTschlug Graf Bockwold wie -

Haut , und kein Aederchen war ihm Zwergenkönigin in Kindbettsnöten bei - der : »Wer unter Zauberschutz steht ,
je von einem Gegner angeschlagen gestanden hatte . Und er sollte Kriegs - hat leicht drohen ."

_ u o . _ gJück bringen Deshalb gehörten sie Wieder wollte der Degen heraus ,
beide zusammen . Ein Hering , das sollte und Jum zweitenmal schlug Rantzau

wohl reiche Beute bedeuten , den Zau - ihn 111 die Scheide . Mit langen Schrit -

ber gebrauchte er nicht , die Beute ten kam Bockwold heran ■und stellte

wollte er sich schon selber holen . Aber sich Ulm gegenüber .

worden . An einem brennheißen Som¬
mertage war er nach einem Mahle , an
dem - die französischen Köche ihre
ganze Kunst verschwendet hatten , in
großer Gesellschaft von Offizieren und

1

" 2 3 * s

X6 X
7 8 X X KT

Xn 12 X
B X1*

X15 X
17 TS X X V

X 2t X
21

aus dem Hi
'
nterhalt geschossene Kugel Kaspar Bockwold , daß ich meinen De - Großmutter , 17 Fluß in ™ cestan .

Hofleuten in einem Rheingarten zu Kriegsglück sonlt konnte jeder wohl Das zwang den Marschall noch ein-

Straßburg sitzen geblieben und zechte , gebrauchen ; gegen eine verirrte oder zur Ruhe . „Habt Ihr je erfahren ,
um mit kühlem Wein die Sonnenglut
des Rheintals auch in sich hinein zu
schlürfen . Um ihn herum wurde ge¬
lacht und geschwatzt . Man erzählte
von der endlosen Reihe seiner Siege ,

Waagerecht : 1. Stadt in Hes¬
sen , 6. männlicher Vorname , 7. Figur
aus der Nibelungensage , 9 . Bad hl Hes¬
sen , 11 . Schicksal , 13. Vogel , 14. Teer,
nebenerzeugnis , 15 . Kurzname für die

Taten , Abenteuer , pries seine Feld¬
herrnkunst , sein eigenes , rücksichts¬
loses Dreinhauen , seine unbändige
Kampflust mit immer lauteren Stim¬
men , damit sie den Weg zu seinen
Ohren fänden .

Marschall Rantzau lehnte sich etwas
gelangweilt zurück . Was wußte dieses
speichelleckende Geschmeiß von einem
Holsten , was von ihm selber ? Lieber
wäre ihm gewesen , er hätte noch ein¬
mal zwölf oder vierzehn Jahre alt sein

half auch der beste Degen nichts .
Das Glück wollte er darum wohl bei
sich tragen , aber er wollte es fest in
seiner eigenen Hand halten . Darum
gab er das Sinnbild der Beute preis ,
ließ aber den Fisch zum Degengriff
umschmieden .

Die Unterirdischen hatten ihr Ver¬
sprechen gehalten , Glück hatte der
Degen ihm gebracht . Seine Haut war
noch von keinem Eisen geritzt , und
Marschall von Frankreich war er
durch ihn geworden . Aber war das
nicht zuviel Glück ? Niemand traute
sich mehr an ihn heran , und das katz¬
buckelte um ihn herum , daß er den
Ekel darüber mit einem guten Wein
hinunterspülen mußte . Wenige wußten ,
wie er manchmal des Abends Würde
und Marschallkleidung von sich warf ,
in die schäbigste Söldnertracht fuhr
und sich unerkannt in die wüstesten
Landsknechthaufen mischte . Da war
viel Gesindel zusammengelaufen , und
es lohnte sich schon , auszukehren ,
Ordnung zu schaffen , anders als er es
von seinem Marschallzelt aus konnte
Dann juckte und zuckte ihm der De¬
gen in der Hand, hüpfte fast von sel¬
ber aus der Scheide . Es galt mit Raub¬

gen nicht für König und Ehre , daß
ich ihn zu Schelmenstreichen heraus¬
gelassen habe ?"

„Und doch war keine Mannestat da¬
bei, " beharrte der andere in heraus¬
forderndem Trotz. „Mut zeigt nur,
wer sein eigenes Leben aufs Spiel
setzt ."

Da fuhr .der Degen von selber her¬
aus und riß Rantzaus Arm in die Höhe .
Aber der Marschall schlug nicht zu ;
er schwang ihn und schleuderte ihn in
weitem Bogen , daß er noch einmal wie
ein Wetterstrahl aufblitzte , bis er zi¬
schend im Rhein versank . Nun hatte
das Walser den Hering wieder . . .

Dann reckte sich Rantzau : „So , Kas¬
par Bockwold , nun wollen wir uns
schlagen ."

Bei diesem Treffen spaltete er zwar
dem Holsteiner Grafen sein freches
Maul , aber auch ihm selber klaffte
eine Wunde , daß man ihn im Wagen
nach Hause fahren mußte ; es war die

19 . Name für den Löwen , 20. Ortsver¬
änderung , 21 . männlicher Vorname . —
Senkrecht : 1. Sportausübung , 2.
Schiffskommando , 3. Nahrungsmittel ,
4 . Wort des Abschieds , 5. Wäsche¬
stück , 8. Schlaferscheinung , 10 . künst¬
lich herbeigeführtes Geschehen , U ,
männlicher Vorname , 12. Kurort in
Belgien , 16. junges Mädchen , 18. Kan¬
ton der Schweiz , 19 . Rheinf «ls . (eh =
2 Buchstaben . )

Silbenrätsel (Lösung )
1. Elefant , 2 . Inster , 3 . Norne , 4 . Ha¬

senkopf , 5. Eskimo , 6 . Lindwurm ,
7 . Darri , 8. Imbiß , 9. Silo , 10. Tauber ,
11 . Weißling , 12 . Eisleben , 13 . Kappe ,
14 . Deneb , 15 . Akazie , 16 . Seeigel .

Ein Held ist , wer das Leben Großem j
opfert . Grillparzer

können . Da hatte er sich , so oft er ,
konnte , aus der Obhut und Fürsorge ™gelau gen die Schwäche des Gegners

der Schloßdienerschaft gestohlen und
war zu den Bauernjungen gelaufen ,
wo es wenigstens genug zu raufen gab .
Das wuchs da ziemlich wild heran , im¬
mer bereit , mit Fäusten gegeneinander
loszugehen , und sich um ein Nichts die
Köpfe blutig zu schlagen Einem Prahl -

zu erspähen , blitzschnell zuzufahren .
So hatte er manchem Schreier das
Maul zerschlagen , manchem Dieb die
Hand abgehackt , Frauenschändern die
Schädel zerspalten . Dann war ihm
wohl . Er müßte er selber bleiben .

Von einer entfernten Tischecke her
hans , der das Maul gar zu weit aufriß , flog ihm ein Wort ins Ohr : Hering ,
konnte man an den Hals springen , auf Dort saß ein anderer Holsteiner , dem
ihn lostrommeln und sich an ihm fest - er wohl hätte Freund sein mögen , der
beißen , und je größer und ungeschlach - aber als einziger sich mit offenbarer
ter der Flegel war , um so größer auch Absicht von ihm fernhielt . Jetzt sah
der Spaß . Die Angriffslust stählte und Josias Rantzau , wie sich ein Kreis be¬

spannte die Kraft Das waren Zeiten ! gierig horchender Köpfe um den an-
Leider flogen sie zu schnell vorbei , und deren zusammenschob , der die Ge -
als junger Herr mußte man sich schon schichte von dem goldenen Hering un-
auf andere Weise schadlos halten ; das bekümmert und mit lauter Stimme er -

erste , und er lachte in grimmiger Ge¬
nugtuung .

Mit diesem Zweikampf hatte er Kas¬
par von Bockwold zum Freunde ge¬
wonnen .

Kein Schandmaul konnte seinen
Mannesmut mehr anzweifeln , und nun
schlug er sich erst recht .

Die HochVon Gabriel Gora

Fünf Kinder der beiden im Hause ihr Glas und rief dem Brautpaar zu;
wohnenden Familien tummelten sich „Auf eure Kinderchen !" Sie berichtete ,

In Friedrichs Antlitz stieg blut - im Garten des dörflich anmutenden ihre Mama nenne jeden Storchen¬
dunkle Röte . Blaue Stränge legten sich Vororts der Stadt . Ihre Eltern waren besuch in der Bekanntschaft ein „freu -

ihm die Zornadern über die Schläfen , verreist , und die Hausmädchen besorg - diges Ereignis "
, so müsse man sagen .

Ein herrischer Ruf rief den Falken zu- ten nachmittags Einkäufe . Vögel san - „Wißt ihr was : wenn ihr ein freudiges
rück . Die freie Hand des Kaisers zuckte gen , Bienen summten , auf dem Dache Ereignis habt , sind vielleicht gerade
nach der . Misericordia , dem dreikanti - der nahen • Gutsscheune klapperten unsere Mirabellen reif . Der Papa sagt ,

Störche .
„Was spielen wir jetzt ?" fragte Gu¬

drun.
„Ich weiß "

, ahtwortete Susi , „Hoch¬
zeit spielen wir ."

„Haben wir einen Schleier für die
Braut ? '

gen Dolch , dem Panzerbrecher , der an
kostbarer Kette auf der rechten Brust¬
seite herniederhing . Ungeheuerliches
hatte sich begeben , ein Aufstand wider
Maß und Rang , wenn auch nur in der
gefiederten Welt .

Friedrich II ., der auch im Kleinen
der „imperator mundi " blieb

da könnten wir futtern , so viel wir
wollen ."

„In drei Wochen , sagt Papa . Da müßt
ihr in drei Wochen eure Kinderchen
haben ."

„Wenn der Storch aber nichts von
Trauung weiß ?", warf der

Pracht . folgte , Gudrun hielt die
Schleierenden mit den Fingerspitzen .
Der junge Gemahl blieb damit beschäf¬
tigt , den Helm von den Augen zu schie¬
ben und die baumelnden Rockschöße
zu raffen .

Die Störche standen auf dem Nest .
Einer klapperte . Die Parade mußte
einen tiefen Eindruck auf ihn gemacht
haben .

„Die wissen jetzt Bescheid "
, bekräf¬

tigte Susi , indem sie zum Neste empor¬
blickte . „In drei Wochen werden wir
Kinderchen haben und Mirabellen dazu
essen , soviel wir wollen ."

Als der Festzug zu hause angelangtwollte Erika wissen . Susi unserer
achtete nickte : „Ich weiß schon , wo einer liegt : 3unSe Gemanl ein . -

nicht des Valets , des Edelknaben , der bei uns in der Dachkammer . Ich will „Der weiß mimer von so etwas er war , holten die: Teilnehmer ihre Pup-

den getöteten Adler aus dem Staube Braut sein und ihn tragen . Wolf -Dieter sieht die Hochzeitszüge doch in den penwagen mit drei Puppen und einem

gehoben und vor dem Herrscher kniend muß der Bräutigam und Gudrun die Straßen , plapperte die holdselige Hanswurst dann .

in zitternden Händen hielt , Tränen in Brautjungfer sein ; die muß hinter mir
den jungen Augen . Friedrich winkte
den Justitiar aus dem Gefolge herbei ,
übergab ihm den Falken und befahl ,
stahlhart und glasklar war seine Stim¬
me : „Schlage ihm den Kopf ab !"

Als das helle Gefieder des kaiser¬
lichen Lieblings sich mit rotem Purpur
sprenkelte , strammte sich die Gestalt
des Herrschers in den Bügeln , über¬
blitzte sein Blick die Herren des Ge¬
folges , die sich erschauernd um den

gehen und die Schleierzipfel tragen .
Gisela und Erika Schmidt streuen uns
Blumen . Wollen wir ?"

Sie wollten .
Der alte Schrank in der Dachkam¬

mer barg eine Schachtel , die enthielt
den mürbe gewordenen langen Braut¬
schleier der Mutter Susis . Im Schrank
hing auch der verschossene Waffen¬
rock des Vaters , der Helm mit dem ge¬
waltigen Haarbusch war gleichfalls
vorhanden .

kleine Gemahlin .
„Uns hat heute

gesehen ."
„Wir geKen zu ihm ,

sieht ."
Die kleine Gruppe ordnete sich aufs

neue , die Blumenmädchen schritten ge¬
messen dahin , das Paar in seiner

aber kein Storch

damit er uns

„Vier Kinder "
, verkündete Susi ,

„werden für den Anfang genug sein ."
Sie dachte dabei an die Mirabellen und
wies auf den Baum : „Vielleicht sind sie
sogar schon eher reif , als in drei
Wochen ."

So warteten alle auf das baldige freu¬
dige Ereignis .

Wenn der Schleier auch viel zu lang
S " hinter Susi her wallte , so gab er doch

ten , .von schmeidigen Sehnen gespannt .
Die braunhäutige Leibwache richtete
Gesichter von Erz auf die Kanzler -
gruppe .

Friedrich warf seinen Handschuh
über den Falken , dunkel und drohend
rollte es über die Lippen des Kaisers :
„Perk " avea morto lo suo , signiore ...
weil er seinen Herrn getötet hat !"

Des Kindes See
Zwei Dichtergeschichten von Heinz E1 d e r

einen feierlichen Anblick , schon weil
Gudrun die Enden vornehm mit den
Fingerspitzen hielt . Wie Susi im bräut¬
lichen Schmuck strahlend dreinschaute ,
so nahm sich der Bräutigam vortreff -

Herder weilte einmal zur Erholung jämmerliches Kindergeschrei . Er trat
bei einfachen Wirtsleuten im Thüringer näher und sah , wie eine derbe Bauers -
Wald . Er saß gewöhnlich am Fenster frau ihren kleinen Jungen verdrosch .

_ _ _ des winzigen Wohnstübchens und sah »Aber liebe Frau« , rief Rosegger , » Ias-

lich
"

a
"
us nur daß der Waffenröck k/is beglückt in die schöne Gottesnatur sen Sie doch das Knäble — ein Kind

auf die Knöchel fiel und Wolf-Dieter hinaus . Als er eines Morgens gerade ist ein Buch , aus dem wir lesen und in

den Kopf nicht hoch genug tragen beim Kaffeetrinken saß , hörte er lautes das wir schreiben sollen !" — „Jawohl ",
konnte , weil der Helm drückte und in Pöbeln und Gekreisch . Herder öffnete kreischte die Bäuerin , „mit dem Rohr-

die Sti
'
rne rutschte . Doch an solchem das Fensterchen und sah , wie ein Mann stock sollten wir hineinschreiben !«

Tage muß man die Last der Gala mit un <ä eine Frau einander in unflätigster Ruhig entgegnete Rosegger der Auf -
Würde tragen . Weise beschimpften . geregten : „ Sie irren , gute Frau , mit

Es ging durch die Ehrenpforte , das Er 8 'n8 vor die Tür und bemerkte , dem Griffel der Liebe sollten wir in
Mascagni hatte eben seine Oper » Le m ,t wjidem Wein überwucherte Gar- w 'e ein kleiner Junge voller Angst und dieses zarte Buch schreiben !" Dann bat

Maschere « ( » Die Masken « ) beendet , tentor in die zum Festsaal gewordene Schluchzen auf die schimpfenden Leute er die Frau , ihm einmal den Knaben
Als er die Partitur seinem Verleger zu- Laube , über den Weg . der sich vor den blickte . Herder lief auf den kleinen herzuschicken . Achselzuckend ließ es

Füßen d4s jungen Paars zum Blumen - Kerl zu und fragte ihn , ob die Zürnen - die Frau geschehen , daß Rosegger den
nfarle wandelte Eine cehr vornehme den seine Eltern seien . Weinend nickte Kleinen streichelte , ihm einen Apfel
Hochzeit ' das Kind . Herder trat jetzt an die schenkte und ihm eine gar wunder -

Seltsame Widmung

schicken wollt * , machten ihn zwei ge¬
rade anwesende Freunde darauf auf¬
merksam , daß eine Widmung fehle . Da
meinte Mascagni , er wolle gern das
neue Werk einem der beiden Freunde
widmen . Sie möchten unter sich aus¬
machen , wer der Glückliche sein solle :
Dagegen wehrten sich die beiden . Sie
seien beide solcher hohen Ehre nicht

Während die Vögel hingebend sangen . rücksichtslosen Eltern heran , wies auf schöne Geschichte vom „Waldbauern -

besann das Festmahl Blumen zierten das Kin d und sagte : „ Erledigt Eure bub " erzählte . Und als Rosegger geen -

den Tisch Ĉ dVun holte Gläser aus Frechheiten gefälligst unter vier Augen det hatte , lief das Kerlchen glückselig

der Küche . Sie reichte Limbnade und «nd nicht vor einem so lieben Buben !" zu seiner rauhen Mutter zurück und

auf gewaltigen Tellern aus Rhabarber - Der Man n und die Frau blickten Her - versprach ihr unter Tranenkullern , nie

blättern den Rehbraten , der ganz wie der feindselig an . Aber nun wurde Her - wieder unartig zu sein .

würdig , und sie könnten darüber nicht Himbeeren aussah und entsprechend ders Stimme weich und voller Melodie , Die Bäuerin mußte nun notgedrungen
das ' Los werfen . Als alles Zureden
nicht half , sagte Mascagni , dann wisse
er niemanden weiter als sich selber ,
und schrieb oben auf die Partitur :
»Mir selbst , zum Zeichen großer Wert¬
schätzung und unwandelbarer Nei¬
gung . «

duftete und schmeckte . Mitunter trank a^s er ihnen zurief : „Die Seele eines jachen , und als sich Rosegger zum Ge-
man sich zu . Eine Hochzeit , der die Kindes ist heilig und was vor sie ge- hen wandte , meinte sie : „Na . da werde
Kinder vor Monaten beigewohnt hat - bracht wird , muß wenigstens den Wert lch mir wöhl auch so einen Griffel der
ten . war gut im Gedächtnis geblieben . der Reinheit haben !" Liebe kaufen müssen !" Peter Rosegger
Da war auch auf die anwesende Ju - Rosegger kam einmal durch ein lächelte und sagte freundlich : „ Den
gend spaßhaft getoastet worden . Erika kleines Dorf in der Steiermark . Plötz - kann man nit kaufen , den muß man im
ging heute ein Schrittchen weiter , hob lieh hörte er aus einem Garten ein Herzen tragen !"

Schach Nr. 14«
Am kommenden Sonntag , den 6 . Juni, ■

empfängt die Straßburger Schachver - j
einigung eine Achtermannschaft des
Vereins von Groß- Stuttgart . Der Sieger f
wird an den Endkämpfen um die Ver- [
einsmeisterschaft von Großdeutschland |
in Bad Oeynhausen teilnehmen .

*

Partie aus der Simultan Vorstellung [
Brinckmanns am 5 . S. 1943

Sizllianisoh — Unregelmäßig - ? I
Weiß : Brinckmann Schwarz : Bravart j

1. e4, c5 ; 2 c3, d6
(beiderseits etwas zögernd '

spielt ; d5 stört energischer den na¬
türlichen Angriffsplan d4 der
Weißen )

3 . g3 , e5 ; 4 . L g2 , S c6 ; 5. 3 e2 , L eT; j
6. d3 , Le6 ; 7 . f4 , f5; 8. 0 - 0, Dd7 ;
9 . Sd2 , f3 x e4; 10 d3 x e4

(damit verstopft sich Weiß selbst :
seine Läuferdiagonale ) .

10 _ . S f6 ; 11. D c2, 0-0-0; 12 . S f3, h* |
13. b4, g5 ; 14. f5

(die feindliche Drohung gS x f4
erschien Brinckmann stärker als
seine eigene ) .

14 L c4 ( ! ) ; 15 . T dl , D c7; 16 . L »3
( gibt die Kontrolle de» Feldes eS
auf , wohin sich der seh war*
Springer in zwei Zügen begebe«
kann und wo er für Weiß recht ge¬
fährlich postiert wäre ) .

16 . . . . S g4 ; 17. T d2
(war aus dem eben angeführten
Grunde D ol nicht besser ?)

17, . . . c5 X b4 ( !) ; 18. c3 x M
D b6+ ( ! ) 19 . S e2 - d4 . . . S e3 <91
20 . D cl , e5 x d4 ; 2L K hl , L f6;
22 . T bl , D b5 ; 23. L b2, K b8 ; 24. a4 ( IX.
D x a4 ; 26 . S x d4

(mit T al hätte Weiß vielleicht
das Gleichgewicht wiederherstel¬
len können ) .

25 . . . . Sxd4 ; 26. Lx Sd4 , LxLd *| :
27. TxL d4 , SxL g2 ( !) ; 28. TxL et

( Brinckmann glaubte , den Springer r
g2 erobern zu können ; der nächst « |
Zug von Schwarz vereitelt diese i
Absicht ) . ,

28 T c8 ( ! ) ; 29 . K xSg2 , D a2-t- [
(erobert den Turm c4 ) .
Weiß gab auf . . |

*

1 Schach In Neudorf
Selbst das herrliche Frühlingswe ;- f

ter konnte der Eröffnungsfeier der
Zweigstelle Neudorf , die am 15 . Mail
stattfand , keinen Abbruch tun . 15 Geg¬
ner hatten sich dem neuen Elsaß- 1
meister K . Lutz zum Kampf gestellt I
darunter zum Teil recht starke Spie-
ler . Trotzdem gelang es Lutz , von 18
Partien 12 zu gewinnen , drei unent- !
schieden ausgehen zu lassen ( gegen =
Wachtel und zwei gegen Keiling ) und j
nur drei zu verlieren (gegen Kamill |
Weber , Sublon und Christinck ) .

*
J

Jeden Samstag wird nun In det
Zweigstelle Neudorf der Schachvereini - 1
gung , bei Gattang , Polygonstraße 1® ' '

gespielt . Auch Nichtmitglieder siaij
'

willkommen .
*

Problemtell
Lösung der Aufgabe Nr . 141 ( S . Mol- !

nar ) : S b4 .
Richtige Einsendungen zur Aufgab [

Nr . 140 ( Frankhauser ) : Huck ( Bisch- j
heim ) , C . Lux ( Schiltigheim ) , W . MiU - *
ler ( Karlsruhe ) , Gaßler ( Lembach ), j
R . Kopp ( Stuttgart ) , R . Hirt ( Hof- {
weiler ) , Riedinger ( Hagenau ) , Major j
Fehre ( Freiburg ) , Stehlin ( Illkircb ) . t
K . Dutt ( Straßburg ) , Dr . Heller ( Kiel)» |
Burgstahler (Barr ), Wengler (Druse«" |
heim ) . D a7 ( ?) scheitert an D x f3. J

Von drei der sechs Sieger des
Lösungsturniers steht noch die Ant¬
wort auf die Anfrage in Nr . 139 aus.
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Persönliche Angelegenheiten
aus dem Bereich des Chefs der Zivilverwaltuno Im Eltefi

Verwaltung «* und Pofizeiabteilung
Srnennt : Vollbeschäftigter H »Jf»arzt Dr . Paul Roth , bei der Staatl . Heil¬

end Pflegeanstalt Staphansfeld , zum Medizinalrat ; Regierungsassistent
* arl Walle r, - be .m Obervorsicherungsamt Straßburg , zum Regierunga -
tekretär ; außerplanmäßige Regierungsassistentin Martha Biehling ,
keim Oberversicherungsamt Straßburg , zur planmäßigen Regierungs -
ysisfentin , i (44536"

Anordnung über die Verwertung von Obst und über das
Brennverbot von Frischobst vom 27 . Mai 1943

Um die während de » Krieges besonders wichtige Verjorgung ' der
vSlKerurg mit Frischobst und die Belieferung der Obstverarbeitungs -
betriebe sicherzustellen , wird mit Zustimmung des Chefs der Ziviiverwel -
tung - Finanz - und Wirlschaftaebteilung - für tfas ElsaS , auf Grund der
Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß vom 8. Okiober 1940 (Ver¬
ordnungsblatt Seite 206) in der Fassung vom 2 September 1M1 (Verord -
Bungsblatl Seite 548) angeordnet , was folgt :

I t — Für die Erfassung und Verwertung von Obst Im ElsaS gilt die An¬
ordnung Uber die Regelung des Absatzes der Ernährung dienender Gar -
tenbauerzeugnisse vom 24. Mirj 1941 (Verordnungsblatt Seite 305 ) und
die Anordnung über die Erfassung von Obst und Gemüse vom 25. Mal
1943 (Regierungsanzeiger Folge 52) . Hiernach sind die Erzeuger von Obst
Im Elsaß verpflichtet , ihre Ernte , soweit sie nicht im eigenen Haushalt
benötigt wird , bei der zuständigen Sammelstelle abzuliefern . Der zu¬
gelassene Handel und die Obstverwertungsbptriebe dürfen Obst nur
Ober die Befirksabgabestellen einkaufen

I i — Im ElsaS darf zu Branntwein nur Obst verarbeitet werden da »
für den Frischmarkt oder die Obstverwertungsbetriebe nicht geeignet Ist .

| I - Abfindungsbrenner und Stoffbesitzer haben zusammen mit der
ersten Abftndungsanmeldung nach dem Inkrafttreten dieser Anordnungeine Erklärung Uber ihre Obsternte naeh anliegendem Muster abzugeben .Vordrucke für diese Erklärungen sind bei den Bürgermeistern erhältlich .

| 4 — Zuwiderhandlungen werden nach der Verordnung über den Wa¬
renverkehr Im Elsaß vom 8 . Oktober 1940 (Verordnungsblatt Seite 2M )durch das Landesernährungsamt Abt . A bestraft . Hiernach können Ord¬
nungsstrafen in unbesetuänkter Höhe ausgesprochen werden . Daneben
kann das Obst , die Maische oder der schon hergestellte Branntweih
Ohne Entschädigung eingezogen werden .

Als Zuwiderhandlungen gelten auch alle Handlungen und Unterlassun¬
gen , die geeignet sind , die Vorschriften der 59 1 bis 3 mittelbar oder
unmittelbar zu umgehten . Dazu gehören auch unsachgemäße Behandlungdes Obstes oder der Maische sowie absichtliches Ueberreifwerden -
fassen des Obstes und ähnliches .

| S — Das Landesernährungsamt Abt . A erläßt die zur Durchführung diä¬
ter Anordnung erforderlichen Rechts - und Verwaltungsvorschriften ; eskann auch Ausnahmen von den vorstehenden Vorschriften bewilligen .| < — Mit dem Inkrafttreten dieser Anordnung tritt die Anordnung über
Ha* Brennverbot von Frischobst vom 21 . August 1942 (Regierungsanzeigerfolge M) außer Kraft . — Strasburg , den 27 Mai 1943 .

Dar Chef der Zivilverwaltung Im ElsaS - Finanz - u . Wirtschaftsabteilung
landesernährungsamt Abt . A. — Engler -Füßlin .

Anlage zu g S
Crkllrung Ober die Obsternte gemäß f I der Anordnung Ober

ÜU Verwertung von Obst und über das Kr-. nnverboi von Frischobst rem
27. Mai 194$.

CwTe groß war
dl « Gesamt¬
ernte an ?

i . Wieviel wurde
bei den Sam¬
melstellen ab¬
geliefert ?

{. Wieviel wurde
selbst ver -

5. braucht und zum
Selbstverbrauch
zurückgelegt ?

4. Wieviel Obst
wurde einge¬
schlagen ?
• ) aus eigener

Ernte
b ) aus Zukauf *
* Bei Zukauf Angabe des Verkäufers .

, den 194 . .
(Ort ) (Datum )

Apfel u .
Birnen :
... K9

Bemer¬
kungen :

(Unterschrift )
ErläuterungDie Erklärung ist nur für die angegebenen Obstarten einzureichen . SieIst zusammen mit der Abfindungsanmeldung bei der .Zollstelle abzuge¬ben . Die Erklärung hat sich nur auf die Obstarien zu erstrecken , die In

der Abfindungsanmeldung enthalten sind . Sollen z . B. nur Kirschen ge¬brannt werden , so ist die Erklärung nur für diese Obstart abzugeben .Sollen später z . B. Aepfel gebrannt werden , so Ist mit der betr . Abfin¬
dungsanmeldung eine neue Erklärung für Aepfel erforderlich . Soll eine
Obstart in Teilmengen abgebrannt werden , so ist die Erklärung über die
Getamfernte mit der ersten Abfindungsanmeldung abzugeben .

ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
^ Gesetzliche Bekanntmachnngen

„ Straßburger Bautsrtin , AG." , Strasburg i. Iis ., MöllerstraSe Nr . S. — Die
Aktionire » erden zu der am Montag , S. Juli 1943 . um 10.30 Uhr . im Sitzungs¬
saal der „ Rh <*iii <fe Mosel " , Möllerstraße 5, stattfindenden ordentlichen Haupt¬
versammlung eingeladen . Tagesordnung : "1 . Geschüftüberlcht des Vorstands
sowie Vorläse des Jahresabschlusses für 1942 und de » Vorschlags für die
Gewinnverteilung ; Berieht des Auliiehurat »; S. Beschlußfassung über die
Gewinnverteilung : 3. Entlastung des Vorstands und dCB Autslchtsrats ; 4 . Be¬
stellung des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr IM und die handelsrecht¬
liche Eröffnungsbilanz . Besitzer von Inhaberaktien . 4U an der Hauptversamm¬
lung teilzunehmen wünschen , haben ihre Aktien bis spätestens 28. Juni 1943
tu hinterlegen und zwar entweder bei der Kasse der Gesellschaft oder bei der
Ei6ässischen Bodenkreditbank , AO . , in Straßburg , Mlinstergasse 1, oder bei
ller Deutschen Bank , Zweigniederlassung gtraßburg , Biauwolkengssse 14 . Die
Hinterlegung ist auch dann ordnungsgemäß erfolgt , wenn Aktien mit Zustim¬
mung der Hinterlegungsstelle fiir »I» bei anderen Bankfirmen bis zur
Beendigung der Hauptversammlung im Sperrdepot gehalten werden . Erfolgt
tie Hinterlegung bei einem deutschen Nbtar oder einer Wertpapiersammel -
sank , so ist der Nachweis ordnungsgemäß erfolgt , weun der Hinterlegung *-
) chein spätestens am 30 . Juni 1943 vorgelegt WIM . ' (44 503

Stra ßburg i . El »., 29. Mai 1943: Per Verstand .
Margot -Produkts , AG. , Straftburg -Sohiltlshcim . — Die Aktionire werden

eingeladen , der Hauptversammlung , die am £ 1. Juni 1943. nachm . 15 Uhr . am
fcitze der Gesellschaft in StraBburg -Sctitfcigheim , Bischweiierstraße 103. statt
fndet , beizuwohnen . Tagesordnung : 1. Vorlage des Jahresabschlusses 1942 mit• Gewinn - und Verlustrechnung sowie der Geschäfts - und Prüfungsberichte des
Vorstandes , 'des Aufsichtsrates und des Abschlußprüfers ; 2. Beschlußfassung
Uber die
1941 und
wähl eines . . .. .
Firmenbezeichnung ; 7. Erneuerung des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr
1943. Inhaber von Aktien oder Besitzzeugnissen haben spätestens fünf Tage
vor der Versammlung ihre Aktien oder Bfesit -zscheine oder die Bescheinigung
über die Hinterlegung derselben bei einer Baak oder einem Notar , am Sitze »
der Gesellschaft e inzureichen . Der Vorstand : Emil Tony .

JUue Tuchmanufaktur , AC ., Bischweier (Unt .-Els .) . — Einladung . — Die
Aktionäre werden zu der am 24. Juni 1943 . um ^4 .30 Uhr , in den Bäumen der
Badisch Elsässisrhen Bank , AG . . . Straßburg , Mtinst >rgasse , stattfindenden
ordentlichen Hauptversammlung eingeladen . Tagesordnung : 1. Bericht des
Vorstandes und des Aufslchtsrafres ; 2. Genehmigung der Bilanz , der Gewinn -
und Verlustrechnung am 31 . Dez . 1942. Verwendung des Gewinnes : 3 . Ent¬
lastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates : 4. Wahl zum Aufsichtsrat ;
5. Bestellung de » Abschlußprüfers für das Jahr 1943 . <44 427

Bischweil er . den 28. Mai 194.1. Der Vorstand : P . K 1 e i n .
Auflösung dorFirma »J . & P . Berring «, Mutaig . — Einmalige Aufforde -

rw * . — Laut Protokoll des Notars G. Faller . in Mutiig , vom 17. 4. 1943 , ge¬
nehmigt durch de » CdZ. im ElsaS (Flnant - n . Wirtsehaftsabteilung ) »m 8 . Mai
1»43, enthaltend Austritt des Gesellschafter » Prosper Berring , Büretentabri —
Kant , In GreBweiler . und Übertragung de »»en Anteile » uf den einzigen Ge¬
sellschafter Josef Berrinn . Blirstenfabrikant in Mutzig , wurde die Aufläsungder offenen Handelsgesellschaft »J . 4 P . Berring «, mechanisojie Besen - und
Bflrstenfabrlkation , in Mutzig , unter Ausschluß der Abwicklung , mit Wir¬
kung ab 1. 1. 1943 beschlossen . — H . Josef Berring wird den Betrieb der auf¬
gelösten Gesellschaft als Einzelfirma unter dem Namen : «J . Berring , meeba '
m»cbe Beter », u . Bttrstenfabrlkatlon *. in Muttia . weiterführen . — Die GeseU -
•ehaftsgljiubiger werden hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche bei Josef
Berring . in Mutzig , Obergasse 5, gäjtend tu machen . — Zwei Ausfertigungen" es Protokolls worden am 24. S. 1943 beK der Ge »ch * ft *stelle des Land¬
gericht * Zabern . Kammer für Handelssachen , hinterlegt . — Die einmalige
Veröffentlichung , die Hinterlegung

" und die Eintragung im bisherigen Handels¬
register erfolgen auf Grund einer Ausnahmegenehmignng de « CdZ . 1Abteil ? .
Justiz ) . T. 17. Mal 1943 — Fifr Veröffentlichu ng : J . Berring . G . Faller . Notar .

•Jülhauser Automobil - und CroBgarage , AG., Mülhausen i. Bis ., Hermann -« ermg -Straße 26 '30. — Einladung . — Die Aktionäre werden zu der am•J - J uni 1943. vorm . 10.30 t ' hr . in den Geschäftsräumen unseres Hauptsitzes ,Mülhausen . Hermann -Göring -Ptraße 26 '30 , stattfindenden ordentlichen Haupt¬
versammlung eingeladen . Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes über das
Geschäftejahr 1942 . Vorlage des Jahresabschlusses 1942 mit Gewinn - und Ver¬
lustrechnung per 31 . Dez . 1942: 2 Bericht des Aufsichtsrate » überyäie vor¬
genommene Prüfung ; 3 . Beschlußfassung über die Verwendung des Rein¬
gewinnes ; 4. Entlastung des Vorstandes und de » Aufsichtsrates ; S. Wahl des
Abschlußprüfers fflr das Geschäft »jahr 1943 . Per Vorstand .

« öffentliche Klagszustellung mit Ladung . — August Happ , Gießereiarbeiter ,™ Mülhausen . Zillisheimer Strafte 23 , vertreten ton Armenrecht durch Rechts¬
anwalt Runtzmann in Mülhausen , klagt gegen »eine Ehefrau Mathilde Happ .geb . Müller , z. Z . ohne bekannten Wohn und Aufenthaltsort , mit dem Aa¬
sige . die von den Parteien , am 10 . Juni 1922. vor dem Standesbeamten derStadt Mülhausen , geschlossene Ehe , au» alleinigem Verschulden der Beklagten ,« » geschieden zu erklären und letzterer die Kosten des Rechtsstreit » zur Lest
Jtt Ugen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf Diensteg ,
J- August 194.1. vorm . 8.30 l 'hr, Zivflsitzungssaai Nr . 25 . des Landgerichts Mfll -
Jsusen . Beklagte wird hierzu geladen und aufgefordert , »Ich durch einen beim
Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen .(X. R. 97/430 Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

VoMufeank Blsohweller , Bisehweller /El«., Karl -Reoe -StraSe 2« . — Einladung .
— Freitag . 18 . Juni 1943 , 1« Uhr . findet im Gasthaus „ Zu den drei Blumen " , in
» Schweiler , AiiolMTitlerStraSe 1, uu »ere erdentlieh « Hauptversammlung
statt . Tagesordnung : 1. Bericht über das Geschäftsjahr 1942 und Vorlage de »
Jahresabschlusses 1942 : 2. Bericht de » Verwaltungsrates ; 3 . Genehmigung de »
Jahresabschlusses 1942 , Entlastung des Verwaltungsrats , Verwendung de »
Reingewinns ; 4. Anpassung an das deutsche GenossenBchaftsrecht , Festlegung
der Satzung , Umstellung

'
der Kapitalanteile auf Geschäftsanteile . Bestellung

«es Vorstandes und des AufsichttratA ; 5. Festsetzungen nach § 49 Gen . -G. ; R.
Wahl de » EinscIUtzungsaussohusaes von drei Mitgliedern gemäß I 42 der Sat -
tung ; 7. Ver »c hledene » Der Verwaltu ngs rat .

Todeserklärung . — Durch Beschluß vom 18. Mal 1943" des Amtsgerichts
Strasburg 8chlltigheim Ist der Mechaniker Altred Plärre , au » Bienville (Haete -
Marne ) , für tot erklärt worden . Als Todestag wurde der 31 . Dezember 1901
te«tg — teilt . II 1/43. Das Amtsgericht . (* 4 312

Handelsregister
"
des Amtsgerichts Strasburg I. II »,

Für die Angaben in t ] keine Gewähr
Meueintr agungen : Benfeld AS — 22 . S. W — Fachsamenhandhing H.

Haubensack , Naofrf . K. werther , Benfeld , (Hirscllgasse 9] . Inhaber : Karl
Wertber , Kaojmana . Benfeld . «.

Benfeld B 2 — 22 . 5. 43 — Paul Scheck & Co., Lebensmittelgroßhandtung ,
Gesellschaft mit beschrankter Haftung , Benfeld . [Schulgasse 33J. Gegenstand
des Unternehmens ist : Der Betrieb einer Lebensmittelgroghandlung und Im
allgemeinen alle wirtschaftlichen , industriellen , finanziellen , beweglichen und
anbeweglieben Geschäfte , welche »ich mittelbar oder unmittelbar daran
anknüpfen . S-t« mm kapital 13 000, — RM fnicht umgestelltes Kapital von
2S0 000, — irranken , umgerechnet ha Verhältnis von 1:20) . Geschäftsführer :
Paul Scheck , Kaufmann . Benfeld . Der Ehefrau Paul Scheck . Emilie , geb .
0all4nd . und der Helene Scheck , beide In Benfeld , ist J« Elrfzel -Prokura er¬
teilt Gesellschaft mit beschränkter Haltung . Der Gesellschaftsvertrag Ist am
17. November * 1928 abgeschlossen worden . Die Dsuer der Gesellschaft ist auf
30 Jahre festgesetzt , welche am 1. Januar 1929 begtnnen und am 31. Dezember
1868 aufhAren . Sie kann verlängert oder aufgelöst werden vor ihrem Ablauf .

D(Schweiler - « » - tr . I , « - Eugen Stein , Herilsheim (Unt .-Els .) .
[Holzhandlang ] , Inhaber : Eugen Stein . Kaufmann . Herlishehn (Unt . Eis .l .

Bischweier A 21 — 22. 5. 43 — Robert Müller , BUohweiler . [Richard Wag¬
ner -Straße 10 . Großhandlung in Hau » u. Küchengeräten ] , Inhaber : Robert
M« Kr . Kaufmann , BiSchweiler . *

Niederbronn A S — 17. S. 41 — Paul St Robert Pfaltzgraff , Bad Nieder -
krenn . [Kesselgasie 5. Transportunternehmen und Elsfabrikatiftp ) . Offene
Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1948. Persönlich haftende Gfr
sellschafter : Paul Pfaltzgraff und Robert Pfaltagraff beide Kaufleute in
Bad Niederbronn .

SeMItiglselm A 17 — 19. S. 43 — Aug . Mietlei , Gänseleberpasteten - und
Konservenfabrik , Inh . A. Vetter , Stratburg -Schiltlglwim . [ Feltzstraße «2] ,
Intl . : Anton Amadeus Vetter , Fabrikant , Strasburg Sehiltlgheim . Der Ehefrau
des Flrmeninhabers , Bertha , geb . Michel / in Strasburg Sehiltlgheim , Ist Pro¬
kura erteilt

Sobiltigheim A SS — 1». S. 43 — Johann Zinsen , Straftburg -Eofcbolsheim .
[Rfitnerstraße 2M . Holzhandlung ] . Inhaber : Johann Zltlioi , Holzhändler ,
Straßburg Eckboisheim .

Strasburg A MS — 17. S. 43 — Chr . Rabenstein A D. Müller , Straßburg .
■akboisltalm . [Kapualnerstraße 91 . Großhandel Im Industriebedarf , Werk¬
zeugen und Werkzeugmaschinen ; Mühleneinrichtungen mit eigenen Mon
teuren ] . Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. August 193». Persön¬
lich haftend *; Gesellschafter : Christoph Rabenstein Ingenieur , Straßburg -
KSnSffsttofen : Daniel Müller , Kaufmann , Strasburg -Eckboleheim .

Straßburg A 369 — 17. s . 43 — Luzlan Obergfell , Straßburg -Ruprechtsau .
fMengesgisse 2 . Lebensmittel EinzelhandelagescftäftJ . Inhaber : Luaian Ober -
gfell . Kaufmann , Strasburg Ruprechtsau .

Strasburg A 370 — 17. 5, 43 — Paul Lottar , Straßburg -Neudorf , [ Am Pnltl -
gut T. Handelsvertreter und technischer Berater In Schmterungsfragen Wir
öl - und Graphitsclmierung ) . Inhaber : Paul Lotter , Handelsvertreter und tech¬
nischer Berater , Strasburg Neudorf .

Straßburg A 371 — 18. 5. 43 — Paul Castor , Straßburg -Königshofen . [An¬
dreas - BaeS -Straße U . Handelsvertreter für Warenkreis Gesundheitspflege
and Chemie ] . Inhaber : Paul Castor , Handelsvertreter , Straßhg . Königshofen .

Straßburg A 372 — IS . S. 43 — Kurt W. Pfannig , Straßburg -Rupreehtsau .
[Pfarrg &sse 10 . Handelsvertreter für den Warenkrert Textilerzeugnisse ] , In¬
haber : Kurt W . Pfennig , Handelsvertreter , Straßburg -Ruprechtsau .

Strasburg A 373 — IS , S. 43 — Optische Anstalt und Photohaus Robert
Gang hoffer , straßburg . [Eugen -Würtz -Straße 4] . Inhaber : Robert Gangholfer ,
Optiikermeitter , Straßburg .

Straßburg A 374 — IS . S. SS — Johann . Mayer , Strasburg . [Barggasse 12.
Fabrikation von Patentmatratzen , Polstermöbeln und einschlägigen Artikeln ] .
Inhaber : Johann Mayer . Kaufmann , Straßburg .

Strasburg A 37S — IS . S, 43 — Marta Brucker , » Bruoker - gport « , Stras¬
burg . [Gewerbslauben 44 . Herren -, Damen - und Kinderbekleidung . Konfektion
und Abfertigung , Sportartikel ] , Inhaberin : Frau Witwe Ma'rta Brucker , geb .
Zimmermann . Straßburg . Prokura ist erteilt an Alfred Brucker , Straßburg .

Strasburg A 37S — 20. S. 43 — Ernst Riseh . Strasburg . [Auf den Fi»,
gruben 1. Kohlen - Einzelhandel und Futtermittelverteiler ] . Inhaber : Ernst
Riseh , Kaufmann , Straßburg .

Strasburg A 377 — 21. 9. 43 — Wilhelm End, Strasburg . [Steinetraße 36.
Möbel , und Ausstattungs -Einzelhandel ] . Inhaber : Wilhelm Bnd , Kaufmann ,
Straßburg .

Strasburg A 37S — 21. S. «1 — Ludwig Rauscher , Strasburg . [Reckling -
hausenstraße 6 . Handelsvertreter für Warenloets Eisen und Metalle und Ma-
jcMnenJ . Inhaber : Ludwig Rauscher , Handelsvertreter , Strasburg .

Strasburg B 127 — 17. S. 43 — Hofeverwertungs - Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Strasburg -Neutferf . [Schluthfeldweg 42 ] , Gegenstand
de » Unternehmens ist die Errichtung und der Betrieb von Unternehmungen
zur Verarbeitung von Hefe , insbesondere von Brauerelabfallhefe , zu Futter -
und Nährhefe zu pharmazeutischen Produkten und therapeutischen Mitteln .

. Dl« Auebeutung und der Verkauf der In diesen Unternehmungen hergestellten"Produkte , Unterprodukte , öle , Fette osw . Der Abschluß der aus dem Betrieb
sich ergebenden Geschäfte , der Ankauf von Rohstoffen , der Verkauf der her¬
gestellten Produkte und l '

nterprodukte . Da » Studium , die Eintragung , der~ Ankauf , die Verwertung ,- die Ausbeutung und der Verkauf von Patenten , Er
findungen , Warenzelchen , Gebrauchsmustern und Fabrlkgehelmnissen , die
mit dem Betrieb in Zusammenhang stehen , sowie der Verkauf und die Ab¬
tretung von Auebeutungslizenzen , die Errichtung , der Ankauf , die Miete ,mit oder ohne Verkaufsversprechen , von Fabriken un <f Grundstücken von be
wegllchen und unbeweglichen Gütern , die mit dem Betrieb «der den Ge¬
schäften der Gesellschaft in Zusammenhang stehen , unter anderem die An¬
lage oder der Ankauf von Pflanzungen , die Errichtung von Hefefabrfken , von
Fiichereiunternehmungen , der Wiederverkauf und die Vermietung mit oder
ohne Kaufversprechen der Grundstücke . Schiffe , beweglichen und unbeweg¬
lichen Gütern , der Erwerb von Konzessionen , Ihre Ausbeutung , Vermietungoder Abtretung , die Gründung von Verkaufsorganisationen und die .Schaffung
von Warenlagern , der Abschluß von Syndlkatsvertrigeo , die Errichtung ~von
Zweigniederlassungen , der Abschluß von lnteressengenieinschaftsverträgen ,soweit »le direkt oder indirekt mit dem Gesellschaftszweck in ZusammenhangStehen , die Verschmelzyng mit anderen Gesellschaften mittels Übernahme

Von Wertpapieren oder Gesellschaftsanteilen . Zur Erreichung der oben genannten Zwecke kann die Gesellschaft alle mit den Unternehmungen direkt
oder mdirekt »usammenb &ngenden Geschäfte jeder Art abschließen . Stamm
kapital : 23 7ö0.— RM = 475 000 .—^Franken , umgerechnet Im Verhältnis von
1 :20. Geschiftsfflhrer : Emil Meye .r , Kaufmann , Straßburg . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Die Gesellschaft wurde durch Verfrag vom 1 Juli 1935
errichtet . Die Versammlung der Gesellschafter vom 4. Mal 1943 hat die Sat
zum der Gesellschaft dem deutschen Recht angepaßt durch Ersetzung des
französischen Textes . Sind mehrere Geschäftsführer bestellt , so wird dieGesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer
snsamrnen mit einem Prokuristen vertreten . Als nicht eingetragen wird verBffentUcht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Regierungs -
anzeiger für das ElsaS .

Strasburg B 12S — 17. » M — Deutsch « Umsiedlungs -Treuhand -Gesell -
achaft mit baaohränkter Haftung , Bariln , mit Zweigniederlassung in Straß ,
bürg unter der Firma : Deutsche Umsiedlungs -Treuhand Gesellschaft mit be¬schränkter Haftung , Niederlassung Strasburg . [Ruprechtsauer Allee S7] ,Gegenstand des Unternehmen » ist die Durchführung vermögensrechtlicher
Aufgaben , die sich mit der Umsiedlung von Reichs - und Volksdeutschen ausdem Ausland nach dem Reichsgebiet ergeben . Hierbei hat die Gesellschaft flirdie Umsiedlungen geschlossenen zwischenstaatlichen Verträge zu beachtenund für die Durchführung der »ich aus diesen Verträgen für sie bzw .Ihre Zweigniederlassungen . Tochtergesellschaften oder Beteiligungen er¬
gabenden vermögensrechtlichen Aufgaben zu sorgen . Insbesondere hatsie unmittelbar oder mittelbar durch zu gründende Tochtergesell¬schaften oder erworbene Beteiligungen die treuhänderische Verwaltungdes hei der Abwanderung in den bisher bewohnten Ländern verbMebenen Ver -
mögen » der umgesiedelten Reich »- und Volksdeutschen , alle sich dabei er
gebenden Abwicklungsmaßnabmen und die Übertragungsmaßnahmen • nachdem Reichsgebiet sowie die Auszahlung von Abwicklungserlösen an die Be
teiligten zu übernehmen . Ferner hat sie (He von Reichsstellen ihr für Vor¬schüsse nnd Zuschüsse an die Umsiedler zur Verfügung zustellten Mittel zuverwalten und Zahlungen hieraus zu bewirken . Stammkapital : lOOOOOO R.M.GfschAftsführer : Bankdirektor Dr . Kurt Kletnschmldt . Berlin : Staatsanwalta . D. Dr . Ferdinand Bang . Berlin ; Wirtschaftsprüfer Hehnut Dülfer . Berlin ;Dr . Alfred Eulemann , Bankdirektor , Berlin ; Wirtschaftsprüfer Dr . HeinrichWottert * Berlin : Dr . Artur Kaumanns , Gerichtsassessor a . D . . Znppot ; Dr .Karl Gollob , Bankdirektor , Wien ; Dr . Karl Schneider , Bankdirektor , Berlin .Prokuristen : Fritz Wolter . Hans Kremzow , Dr . Heinrich Weber , FriedrichB «4et . alle in Berlin . Hans Stürer , Innsbruck . Alfred Alcer . Berlin Alt¬
glienicke . Hermann Schottmann , Dr . Werner Gramsch . Alfred Zimmermann ,Richard Kroll , alle in Berlin . Dr . Heinrich Schmitt , Innsbruck . SiegfriedKleMsehfltidt . Innsbruck . Dr . Max Wils «. Klagenfurt . Carl Arnold . Posen ,Richard Sünna . Dr . Paul Adler . Helmut Beneke , alle in Berlin . Dt . FerdinandZlersch , Lltzmannstadt . Günther Paul , Joachim Ackermann , Hans Herrmuth
Wolfgang PtuJ Steegs . Werner Schadt . alle In Berlin . Karl Schröder Burk -bansen . su »ßbnrg (Eis . ) . Dr. Harry Wölk , Lothar Schaber . Georg von BaerHeinz Härtung , Hans Puschf Felix Rogge . Fritz Hinel . alle in Berlin . ErwinLe per * . Innsbruck . Bruno Blumenthal , Berlin . Jeder der Prokuristen ver¬tritt die Gesellschaft In Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer oder miteinem Prokuristen . Gesellschaft , mit beschränkter Haftung Der Gesellschaft »-vertra « Ist am 3 . November 1« » abgeschlossen . Sind mehrere Geschäfts¬führer bestellt , so . wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer gemein¬sam oder durch flr .en Geschäftsführer In Gemeinschaft mit einem Proku¬risten »ertreten . . Als nicht eingetragen wird veröffentlicht : Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen durch einmalige Anzeige im DeutschenReichs -an -z -eiszeir. * .

Strasburg B 129 — 19. 5. 43 — C. & E. Streisguth , Gesellschaft mit be -Mhrinfcter Haftung . Stra6burft . [GutenbergplaU 12] . Geg «n >tan <* des Unter -nehaena ißt die HmtetttfOi ? trtid der Verkauf aller medizinischen Apparate ,insbeaondere von chirurgischen Instrumenten , ©rthrtpüdfsehen Apparaten ,Bamfegen ., Prothesen . ÖpfrationaroobiHajr und Apparaten für M^ dikal -Elektri -zit4t ; d4e Errichtung , der Erwerb,,d4e Pachtung urni der Betrieb von wei¬teren ähnlichen Unternehmen ; die Beteiligung oder Interessengemeinschaftunter irgendeiner Form in änderen Unternehmen oder G*j»e !lsehaften Undia allgemeinen die Vornahme aller Handelt -, Industrie -, Finanz . Mobiliaru . Immobiliargeschäften , welche mit dem vorstehenden Gesellschaftsgegen»tanef unmittelbar oder mitte Iba / verbunden sind oder der Entwicklung derGefeiitchaft dienlich *e »n können . Starmnkaflta ?: rx» .— R \ f = .mV) 000 —Franken . Umgerechnetin » Verhältnis von 1:20 . Geschäftsführer : Hans Streif ,
guth Straßbur - Gegellschaft , mit beschränkter -Haftung . Die Satzung ist aroJS. pfovember 1326 errichtet . Die Dauer der Gesellschaft ist auf 99 Jahre,beginnend mit <*em 15. November 1924 , festgesetzt worden . Wenn mehrere
Geschäftsführer bestellt »lud , eo kann jeder Geschäftsführer für die Gesell¬schaft allem zeichnen .

Offene Stellen

Did Stelle eines Buchprüfers b . Steuer¬
amt der Stadt Straßburg tat zu bes .
Erfo 'rderl . sind Vorkenntn . u . Erfah¬
rungen auf d . Geb . d . Buchführ , und

• Finänztechnik sowie in der Wirtsch . -
u . Betriebsführung . Vergüt . erf . nach
TO .A Vb . Nach Bewähr . Aufrüclfungs -
möglichk . Bewerb . unt . Beifüg . eines
hanrlgeschrieb . Lebenslaufs m . Licht¬
bild unt . Ang . des früh . Eintritts sind
umgeh , an das Personalamt der Stadt
Straßburg , Rathaus , zu rieht . (44 478

Steuerfachleute , auch ältere , baldigst
ges . Ausführt , (ichrfftl . Bewerbungen
mit üblich . Aßlafen an Treuhand -
Aktien Ges . f . El« , u . Lotbr .. StraÄ -
burg , Art den Gewerbslauben 719.

Dekorateur f . 1—2 Tage in der Woche
gesucht , Ang . n . 11 47 » an die N. S .

Metallwarenfabrik sucht für spanab¬
hebende Bearbeitung einen erstklass .
Werkmeister . Herren , d. eine längere
Erfahrung auf diesem Gebiete haben ,
wollen sich mit den Üblichen tJnter -
lagen , Lebenslauf u Gehaltsanspr .
melden . Auch Kriegsversehrte woxl .
sich melden . Angeb . unter K 83 644 .

Zuverl . Vorarbeiter f . Tabakfermenta -
tionfrlager im Elsaß sofort gesucht .
Ang . unt . P 30 647 ajt die Btr . N . N .

„ Vertrauen
ist
der erste Schritt
zur
Gesundung !r«

ARZNEIMITTEL

1 erfahr . Lagtrist für Werkzeuglager
mit entsprecht . Fachkenntn . ; 1 kauf¬
männisch . Angestellter für Auftrags¬
abwicklung . mögl . m Kenntnis », in
Kurz - u , Maschinenschrift auf 1. JuM
gesucht . Handschrift !, Bewerbungen
an : Hahn & Kölb , Filiale Straßburg ,
Karl Rooa Platz 9. (44 4*7

Rüstiger Maaehlnerrschlosser über 55
Jahre wird sofort eingestellt . Jfäbr -
mittel !ab rik Dr . August Oetker ,
Meintau , Markus -Otto Straße 30.

Kraftfahrer für P/t Tonnen -Lastkraft
wagen «of . ges . Süddeutsche Vieh
Verwertung , ĝ htachtho ^ . (44 433

Brunnenbauer od . tölche , d . anlernen
wollen , für hand - und maschinelle
Brunnenbohrungen f . Baden u . El¬
sa ß_ j?esu ^ t : 2faschr ^

Zuverl . Packer für Glaswaren u . La &er -
arbeiten sof . gebucht . Sehiltlgheim ,
Adeishoffensträße 61 . (44 4tfÖ

Für Holzlager im Rheinhafen suchen
wir zur Bewachung u . Unterhalt ge -
wissenh . Mann , der schon ähnl . tätig
war . Pienstwhg . vorh . Ang . u . 11117 .

Atlt . Mann f . Landwirtseh . m . Kost u .
Wohn . g?es . Anschr . erfr . u . A 11 533 .

Kaufmänn . Lehrling von Fabrikbetrieb
ges . Ang . unt . J SZ 62b an ' die N. N .

Zum Herbst 1943 stellen wir noch einige
Lehrlinge für folgende Lehrberufe
ein : Getreidemüller , Bau - u . Geräte -
tiseffler , Chemielaborjungwerk . , Elek
trlker , Industriekaufmann , — Durch¬
gehende Arbeitszeit — Werlrverpfle -
gung . Üm baldige Meldung unt . Vor¬
lage des letzten Schulzeugnisses mrd
getfeten .w — Elsäsaer Mühlenwerke
Carl Auer *& Cq ., KG .. Strbg .-Rhein¬
hafen , Kieler Straße 12. (44 880

Ein Nagei ist kein Niet . Solche
Pfuschereien sind die Ursadle
vieler Verletzungen , die gerade
heute vermieden werden müssen.
Wenn Sie » ich aber trotzdem mal
eine Arbeitsschramma holen , dann
gleidt ein Wundpflaster auflegen .

jjiiBiiiimiuMMi
Cor! Blank , Verbandpflasterfabrik

Bonn/Rh .

AutgewMkte Jungen als Sclireinerlehr -
lltge gebucht . Fachmännische Ausbil¬
dung » ird rugeHeh . Brich Hohhuch .
Mrtbcifahrlk . Bluchh ., Egmontstr . 15 .

Drogist « nlehrlin « mit guter SchulhiMR
f. Med .-Proterl » ge ». Ang . u . 1! sm .

• dtrlftvarlMhr . Bewährter Fernunter¬
richt . Freie Auekunlt . Dr . Jaenicke ,
Rontock 90 E .

Koch otf . Köchln fflr b &M ges . Pnier -
HellHJig , — »Tunnel «. StraBe des 19 .
JUDi . — Ruf : « 44 9» . (44 376

Für tat . Eintritt ge » . : Hausburscfte ,
KOcIwnrntdelwn , tervlerlehrmädcMn ,
kaufm . Lehrling . Bewerbungen an
Hotel Rappen . Freu <1en »tadt . (44 474

1 Hilfsarbeiter , 1 Küehenhilfsarbeiter ,
1 Hauaburaohe (Ballendiener ) , 1 Zim¬
mermädchen , 1 Wlaeherln 7.1inj bald .
Eintr , ge «. An« eh . mit Zeugnissen u .
Lietattilld an Sanatorium 3t . B
St . Blatten (Schwarzwald ) .

Bei Umstellung auf Genera¬
torgas ist der gute Rat des
Bosch - Dienstes viel werf . Er
weife , auf was es ankommt ,
und kann Ihnen rasch helfen .

M BOSCH

Müller Blattau . Ätemwartetraße 16.

U .TLidiUpIcle .

flanier Hof , Metugerplatt . (11 521

. Ang . unt . 11 482 an die StraiSb . N. N .

get . Ang . u nt . 11 <Ü2 an die Str . K. V .
Madchen od . Frau f. Küche u Ha

Zimmermädchen gesucht . Basler Hof
Meugerplata . (11 525

r
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V . Heilkräuter — Tee »

Zuverl . Stundenfrau , 3— 4 mal in der
Woche . S -4 Std ., in Haush . m . 3 kl
Kind ern ge ». Ba der StraBe 18a . Erdg .

Stundenfrau ge »ucht . — Basier Hof .
Metzgerplatz . jl 1 32 t

Stundenfrau gesucht . — SaargenMin <ler
StraBe 2, - rtl . Stock . (11 SM

Stundenfrau , sof . twelmai wech . nach
Verelnb . ge *. Vorstellen twlaclien 10
bis 12 Uhr . Kie fer . Berner 8tra8e 9.

Stundenfrau für halbe Tage ges -uchST
»SchüUcnkellcr «. Laterpengas ?« fl.

Putzfrau für Biiroreinigen ge » ueht . —
Treuhand -Organisation Manne . Mün ,
stergaase S. (44 514

Stellengesuche

Buchhaltung . Kaufm ., 4.1 J ., ledic . nvlt
santtl . Kontorarb . rertr ., Durchschr .-
Buchl . nebst Kontorahmen firm , s
auf 1. 6 . Dauerst . Ang . : E . Ronecker ,

- Bahl i . B.. Dreherst r . 11. (44 155
Ein - u . Verkäufer , 1. Kraft , mft sämtf .

Ein - u - Verk . -Angelegenh . rertr . , rer -
handiunjtsgew . . gute Ersch ., blsh . in
d . Industrie tät . , sucht verantw . Wir¬
kungskreis Im Innen - od . AuBendienst
«o ». od . spät er Zuschr . unt . M »1 711.

Tßeht . Geschäftsmann , - spraehenkundT ,sucht Stelle als GSsteemplinger , Ge¬
schäftsführer ( Kasse ) in Strasburg .Hotel : evtl . als Verwalt . v . Heim od .
Ocmeiiwhaftaiager . Ang . u . P 33 »74 .

Hausmeister -Pfdrtner s . Stelle f . Haus .Warten u. Kleinviehzucht , Umgegd
Strapbg . , geg . freie Wohn , u Ent¬
gelt . Ang . unt . 11 «OS an d. Str . N. N

Ser . Frau m. Btirokenntn . sucht He3ch .für halbe Tage . Zuschr . unter 11 549 .
Junge Frau sucht Beschält , in KaBee

oder Eisdiele . Ang . n . 11 474 ah K. N .
Prl ., 38 J . alt . gute Köchin , sucht sichsof . »u verand . Frauenl . Geschüfts -

haush . od . Fremdenpens .. Werkkan -
tine , Werkküche hev . Ang . u . 11 533.

Fräulein , auf . 30 . in all . Haushaltungs -
arh . bew . , sucht Stelig . als Haushtl
terin in frauenlosem Haush .' od . Ge -
schäfttbaush . (auch für halbe Tage ) .Zuschr . unt . 11 475 an die Str . .V. N.

Haushälterin , .30 Jahre , sucht Stelle in
frauenl . Hanshalt . Zuschr . u . 11 47s .

Frl . , 50 J ., «neht Stelle in etnf . . gut .,frauenlos . Haush ., Straßbg . od . aus¬
wärts . Angeb . unt

'
. II 599 an d . N .

a



Feierabend an der III
Ein beinahe dörflich -friedliches Bild

bietet die Stadt dem Spaziergänger
abends an der III . Die Bewohner holen
Stühle aus den Stuben und stellen sie
an die Hauswand , so wie es die Bauern
machen , wenn sie nach der schweren
Feldarbeit abends auf der Hausbank
Feierabend halten . Man kann es sich
nicht denken , daß etwa auf der Straße
des 19. Juni die Hausbewohner Stühle
auf die Straße stellen und gemütlich
an der Hauswand sitzen , aber am
Schiffleutstaden zieht der Mann an
warmen Abenden den Rock aus und
setzt sich behaglich mit seiner Frau
unter die Haustüre . Oder er steht läs¬
sig und interessiert am Brückengelän¬
der und schaut den Anglern ztt,

Im Gegensatz , und zwar wirklich in
„ schreiendem Gegensatz " zu dieser Ge¬
ruhsamkeit der Aelteren steht die Be¬
triebsamkeit der Kinderschar , die hier
Straßen und Gassen mit Lärm und
unermüdlicher Bewegung füllt . Am
Denkmal in der Züricher Straße haben
sich Buben und Mädel zu einem Klum¬
pen geballt ; wie Bienen am Stock hän¬
gen sie aneinander und durcheinander ,
und es scheint , als ob der alte Fischart
leise ddzil lächle . Er kannte sich ja aus
bei den Menschen und muß darum
Freude an den Kindern haben , und
ihnen willig seinen steinernen Ruhe¬
platz als Spielplatz überlassen .

An den niedrigen Fenstern der Erd¬
geschoßwohnungen sitzen Frauen , das
schwindende Licht des Tages zu Näh¬
arbeiten nützend . Auch sie drängen
sich , wenn nicht hinaus auf die Straße ,
so doch dicht an sie heran , und manch¬
mal geht der rasche Blick auf die lär¬
mende Kinderschar .

Was man auf dem abendlichen Spa¬
ziergang erhascht , ist , ein Zipfelchen
Straßburger Familienlebens , das hier
über die Stuben hinaus auf die Straße
quillt , tuhig und lärmig ? geruhsam und
springlebendig , müde nach des Tages
Arbeit und unermüdlich bis in den
Abend hinein , so wie es eben in einer
großen Familie ist und sein soll . Die
Szene wird zum Gleichnis : Werden
und Vergehen enthüllt sich hier in sei¬
ner natürlichsten Gestalt , in der Ju¬
gend , die hier frohlebendig heran¬
wächst , und im Alter , das lächelnd zu¬
sieht und dabei unmerklich hinabgleitet
in das Tal des Lebens . wk .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von heute

82 .24 bis morgen 5.04 Uhr .
*

Da s Musikkorps derSchutz -
Polizei veranstaltet heute Sonntag ,
von 11 bis 12 Uhr , unter der Leitung
von Musikmeister Heinrich Polensky ,
auf dem Karl -Koos -Platz ein Stand -
konzert . •

*
Heute , um 15 Uhr , findet ein

Freundschaftsspiel Rup¬
rechtsau — V enden heim auf
dem Platze ' der erstgenannten Mann¬
schaft statt .

*
Das seltene Fest der Goldenen

Hochzeit feiern heute die Ehelaute
Karl K e m p f , Pensionär und Marie
Kiffel , Eichhofener Straße 6 in Schiltig -
heim . Der Jubilar steht im 75, seine
Gattin im 70 . Lebensjahre .

* t
Frau Riva , geb . Knayer , Neuhof ,

Ganzauweg 24 , feiert heute ihren 8 2.
Geburtstag .

Neueröffnung eines NSV .-Kindergar -
tens . — In der Ortsgruppe Schil¬
tig h eim . S ä d , Kirchfeldweg ( frü¬
her Wengersches Anwesen ) , wird am
Montag ein Kindergarten eröffnet , der
60 Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren
Platz bietet . Die Bevölkerung der
Ortsgruppe wird diese neue NSV .-Ein¬
richtung lebhaft begrüßen ;- da hierfür
schon immer ein dringendes Bedürfnis
bestand .

Straßburger Künstler auswärt «
Bei dert kürzlich unter großer Anteil¬

nahme der Bevölkerung abgehaltenen
Beethoventagen in Metz , die u . a .
die 9 . Sinfonie unter Leitung von Prof .
Milius und die C-dur -Messe unter Lei¬
tung von Prof . Poppen -Heidelberg
unter Mitwirkung der Metzer Sinfoni¬
ker urtd des Heidelberger Bachchors
zur Aufführung brachten , errang sich
die Straßburger Altistin
Fr auSchönholtz im Solo -Quar¬
tett zusammen mit Erika Rokyta , Hans
Hoefflin und Georg Hann einen stark
beachteten Erfolg und die uneinge¬
schränkte Zustimmung der Presse . .

Jugendlicher Lebensretter

In den Sammelstellen häufen sich die Spenden
Vielversprechender Auftakt der Spinnstoff - und Schuherfassung 1943 in Strasburg

In den Straßburger Haushaltungen
hat vergangene Woche eine große Mu¬
sterung in den Kleiderschränken , in
den Truhen und Schuhbeiständen ein¬
gesetzt . Denn wieder gilt es , der na¬
tionalen Wirtschaft Rohstoffe durch
eine freiwillige Sammlung zuzuführen .
Daß Altstoff ein wichtiger Rohstoff
ist , der im Kriege noch an Bedeutung
gewonnen hat , ist heute allgemein be¬
kannt . Jeder erkennt auch , daß die
im einzelnen Haushalt befindlichen
Altstoffe erst durch ihr -Zusammen¬
tragen zum rohstoffwirtschaftlichen
Machtfaktor werden .

Auch die Spinnstoff - und Schuh¬
sammlung verspricht wieder ein voller
Erfolg zu werden . Diesen Eindruck
gewinnt man . beim Besuch einer der
42 Sammelstellen , die von der Partei
in den Straßburger Ortsgruppen zur
Entgegennahme der Spenden errichtet
worden sind . Schon wenige Tage nach
Beginn der Aktion häufen sich in den
Sammelstellen Berge von Alt¬
textilien , Kleidern , Wäsche
u n et S c h u h e n , die entweder durch
die Spender selbst gebracht oder durch
die ehrenamtlichen Helfer und Helfe¬
rinnen der Partei in den Haushaitun - i
gen abgeholt worden sind . Jedem steht t
es nämlich frei , seine Spende an der
Sammelstelle abzugeben — und wer
möchte es nicht tun , um die Politi¬
schen Leiter und Angehörigen der
Gliederungen zu entlasten — oder sie
bei sich abholen zu lassen . Zur Ent¬
gegennahme der Spenden ßind die

Sammelstellen jeden Abend ge - alles mögliche an Textilien und
öffnet . Hier halten sich freiwillige Schuhzeug verwendbar ist . Ein Blick
Männer , Frauen und Jungen ' bereit , in eine Sammelstelle zeigt übrigen «,
die eingegangenen Sachen zu sortieren , wie richtig dieser Aufruf verstanden
abzuwiegen bzw . zu zählen . Hier wird wurde . Neben Haufen von Lumpen

auch jedem Spender ein Spen¬
denschein ausgestellt .

Aus dem Merkblatt , das den Haus¬
haltungen durch die Politischen Lei¬
ter zugegangen ist , geht hervor , daß

Soeben ist eine Sendung Spinnstoffe vor einer Sammelstelle eingetroffen .

Deutsche Wochenschau : Einsatz von Mensch und Maschine
Überschwemmte Wolchowfront — Frühling im Polargebiet

I
Ifcaai

Aufnahme : Str . N . N . (Decker )

Der elfjährige R. Roellinger , aus
Schiltigheim , der , wie wir «gestern be¬
richfeien , ein Kind vom Tode des Er¬
trinkens rettete .

Die neue Wochenschau enthält einen
Bildstreifen , der photographisch be¬
sonders gelungen ist : Aufnahmen von
der vormilitärischen Ausbildung der
deutschen Jugend , die für die Panzer¬
waffe gemustert wurde . Das NSKK .
führt diese Ausbildung durch . Da lie¬
gen im welligen Sandgelände die Pan¬
zerwagen , und aus ihnen springen mit
Vehemenz und Begeisterung die Jün -
gens , die ihre Waffen ip diesem Lehr¬
gang bis ins kleipste studieren , um zu
jeglichem Kampf gewappnet zu sein .
Dieser Zusammenklang von Maschine
und jungen Menschen ist gutes , bild¬
haftes Symbol des modernen deutschen
Kampfes , des Kriegseinsatzes der jun¬
gen Generation . Und der KampJ im
Einsatz von Mensch und Maschine
geht weiter . Aus einem Schwarzmeer -
Hafen laufen deutsche und italieni¬
sche Schnellboote aus.. Da sie ihr
Ziel , einen sowjetischen Stützpunkt an
der Kaukasusküste , erreichen , flammt
der Geschoßhagel , von Landbatterien
unterstützt , los . Scheinwerfer tasten
aus der russischen Stellung vor . Aber
aus den deutsch ^ Geschützen tackt
die Leuchtspurmunition , in die Nacht
und die Scheinwerfer Irinein . Ein phan _

'

tastisches Bild modernen technischen
Kampfes .

Doch die Maschine dient nicht nur
zu Kampf und Vernichtung . In rück - '
wärtigen Gebieten der -Ostfront reihen
sich in einer großen Reparaturwerk¬
stätte landwirtschaftliche Geräte . Die
instandgesetzten Maschinen dienen so¬
fort der Feldbestellung . Aufbau und
Sicherung der neuen Ernte . An der
Wolchowfront aber verwendet der
deutsche Soldat alle Sorgfalt , um
seine Geschütze vor dem schädlichen
Zugriff des Wassers zu wahren . Nur
mit Floßsack oder wenigstens hohen
Gummistiefeln ist überhaupt Bewe¬
gung im Gelände möglich . .

Wir sehen den Menschen im hohen
Norden , den deutschen Soldaten auf

: Wacht , im Schwinden , der Polarnacht
lund im Aufbruch des nordischen

Frühlings . * Wir sehen Stoßtruppkämp -
fer der Ostfront auf ein paar Urlaubs¬
tage in Deutschland in gelöstem ,
menschlich beschwingtem Dasein . Und
wir 6ehen wieder die Maschine in "

ihrer modernsten entnervendßten
Kampfform , sehen draußen an der
Front unsere Stukas , von mensch -
lischem Willen geführt , sich auf ' die
Bunkerlinien und Nachschubstraßen der
Sowjets stürzen . So ist diese Wochen¬
schau eindringliches Bild des Kampf¬
einsatzes von Mensch und Maschine .

Fritz Gay .

Die Sprechstunden des Arztes
Um der arbeitenden Bevölkerung

ohne Arbeitszeitverlust Gelegenheit ,
zum Aufsuchen eines Arztes zu geben ,
halten die Aerzte des Stadt - und
Landkreises Straßburg , der Kreise
Zabern , Hagenau , Weißenburg und
Mölsheim dreimal in der Woche , am
Montag , Mittwoch und Freitag , je eine
A b e nd Sprechstunde von i9 bis
20 Uhr ab . Diese Sprechstunde darf
nur von Berufstätigen aufgesucht
werden , nicht aber von Voksgenossen ,
denen Zeit und Umstände erlauben ,
den Arzt zu der üblichen Tages¬
sprechstunde in Anspruch zu nehmen .
Außerdem halten die Aerzte am Mitt¬
woch , und Samstagnachmittag je eine
Sprechstunde ab , die Mittwochnach¬
mittagsprechstunde ist den Angehöri¬
gen des Einaalhandels vorbehalten, '
Die Sprechstunde am Donnerstagnach¬
mittag fällt aus .

Es wird dringend "darum ersucht , den
Arztmöglichst in denSprech -
stunde aufzusuchen . Notwen¬
dige Besuche sind am frühen Vormit¬
tag zu bestellen . Jeder Arzt steht nach
wie vor jedem Volksgenossen zur Ver¬
fügung , doch wild wegen der überaus
starken Inanspruchnahme der Aerzte -
schah gebeten , seine Hilfe besonders
nachts nur in notwendigen -Fällen in
Anspruch zu nehmen .

und Schneidereiabfällen finden wir in
den Sammelstellen Wäsche und Klei¬
dungsstücke aller Art , alte , ausbesse -
rungsbedürftige , tragfähige , ja sogar
manche neue . Auch der vom den
Motten angefressene Hochzeitsfrack
und das überflüssig gewordene Ball¬
oder Karnevalekostüm wurden viel¬
fach nicht vergessen . Auffallend sind
die zahlreichen Spenden an Sohuh -
zeug , wovon manches Paar noch trag¬
fähig ist

Tausende von Straßburger Volks¬
genossen haben bereits in den ersten
Tagen dem Aufruf des Reichswirt¬
schaftsministers Folge geleistet . Daß
alle durch ihren Beitrag der Sammel¬
aktion zum erwünschten Erfolg ver¬
helfen , ist ganz selbstverständlich .
Jeder von uns weiß , daß dieses Ge¬
meinschaftswerk des deutschen Volkes
einem dreifachen Ziele dient : dem
deutschen Soldaten eine noch bessere "
Ausrüstung zu liefern , dem Rüstungs¬
arbeiter das zu geben , was er in seiner
täglichen Arbeit an Kleidung und
Schuhen braucht , und denjenigen zu
helfen , die durch feindliche Bomben¬
würfe Hab xftid Gut eingebüßt haben .
So leistet jeder durch seine Spende
eigen Beitrag zum Endsieg ! S .

Merktafel
für die Straßburger Hausfrauen

In bezug auf die allgemeinen Lebensmittel¬
zuteilungen sowie der Sonderzuteilungen ist in
der Woche vom 31. Mai bis 6. Juni folgendes zu
beachten :

Abgabe der erhöhten Brot- und Fettratfon .
— Da die Erhöhung der Brotration um 300 g
und der Fettration um 50 g für die 50. Zutei¬
lungsperiode (31. Mai —27. Juni ) , aus tech¬
nischen Gründen bei der Ausgabe der Lebens¬
mittelkarten noch nicht berücksichtigt werden
konnte , werden diese Mehrmengen auf den
Brot - und Fettkarten der 51. Zuteilungspdriode
(28. Juni —25 . Juli ) miteinbezogen werden .

Ausgabe von Apfelsinen an Kinder und Juk
; gendliche bis zu 18 Jahren sowi &an werdende

und stillende Mütter. — Es wird daran er -
> innert , da£ die Ausgabe der Apfelsinen an die
I Versorgungsberechtigten bis Dienstag , den
1 1. Juni erfolgt . Bis zu diesem Tage sind also
j die Apfelsinen in den einschlägigen Spezial -
; geschäften abzuholen .
j Verteilung von Müssen. — An sämtliche Ver¬

braucher werden in der 50. Zuteilungsperiode
je 125 g Nüsse abgegeben . Die Vorbestellung

. hat bis zum 2. Juni bei den Kolonialwaren -
fhandlungen zu erfolgen , mittels Abschnitt
> Nr . 31 der rosa und blauen Nährmittelkarten

der 50. Zuteilungsperiode . Die Abgabe erfolgt
• auf den Abschnitt Nr . 32 in der Zeit vom 7. bis
; 12. JunL ^

Abgabe von Fischen . — In der Woche jrora
• 31. Mai bis 6. Jupi ist eine Zuteilung von
j Fischen und Fischwaren in den einschlägigen

Spezialgeschäften voj*giesehen. Der Aufruf er-
' folgt wie üblich auf die laufenden Nummern

der Kundenlisten in der Tagespresse . "Weiter ,
findet in denselben Geschäften der freie Ver¬
kauf von Muschelfleisch und Fischpaste ohn<s
Aufruf von Nummern der Kundenlisten statt .

Abgabe von K| se . — Auf den Abschnitt F
t der Reichs fettkarten der 50. Zuteilungsperiode
I erfolgt die Ausgabe einer Sonderzuteilung von
i 125 g Käse . Diese Abschnitte berechtigen bis
. zum 21. Juni zu diesem Käsebezug .
) Abgabe von Süßwaren . — Sämtliche im Elsaß

ansässigen Kleinkinder und Jugendliche bis
zu 18 Jahren , die Inhaber der rosa Nährmittel¬
karte für Kleinstkinder (bis zu 3 Jahren ) und
Jugendliche von 3 bis 18 !ahren oder der
blauen Nährmittelkarten für unter 18 Jahre
alte Selbstversorger mit Getreide sind , erhal¬
ten in der 50 . Zuteilungsperiode je 250 g Süß¬
waren . Die Vorbestellung erfolgt beim Lebens¬
mittel - oder Süßwarenhändler auf den Ab¬
schnitt N 33 der rosa und blatten Nährmittel -
karten der 50 . Zuteilongsperiode ab sofort bis
zum 5. Juni 1943.

Im Kalender angemerkt :
Die Straßburger Akademie

Die Straßburger Hochschule , in einer
Zeit des Aufbruchs entstanden , diente
ursprünglich dem Zweck , über die
Zeitereignisse in »halböffentlichen «
Vorlesungen ein bildungsbeflissenes
Straßburger Publikum aufzuklären und
in den Gang der Ereignisse einzufüh¬
ren . Zur Vollunivereität ist sie , durch
kaiserlichen Erlaß , erst während des
Dreißigjährigen Krieges erhoben wor¬
den .

Am 30 . Mai 1566 verlieh Kaiser Maxi¬
milian der Straßburger Hohen Schule
die Bezeichnung »Akademie «. Diese
erhielt das Recht , »Baccalaurpi « und
»Magistri * zu ernennen ; sie hatte vier
Fakultäten und wurde durch einen
Rektor und einen akademischen Senat
verwaltet .

Holzheim
&L Bürgerversammlung .

Dieser Tage fand eine Bürgerver -
Sammlung statt , bei der der Bür¬
germeister über die ' neuen Luft
Schutzmaßnahmen sprach . Auch
Zeit und Sammellager der Spinn¬
stoffsammlung wurden bekanntge
geben . Der , Ortsbauernführer gab
den Landwirten Richtlinien für die
Sommerarbeit . Zum Schluß wurden
die Milchprämien ausbezahlt .
Kilstett

ld - Filmvorführung . Heute
Sonntag , um 15 Uhr , wird im Saal
» Zum Rappen « der Film »Tanz mit
dem Kaiser « sowie die Deutsche
Wochenschau gezeigt .
Berstett •

si . Spinnstoffsammlung .
Die NS. - Frauenschaft haA gestern
mit der Spinnstoff - und Schuh¬
sammlung begonnen . Die bis jetEt
gesammelten Stücke lassen einen
recht guten Erfolg voraussehen .

•
Hohfrankeuheim

ka . Hohe Milchprä m« ie .
Letzthin wurde an unsere Bauern
eine beachtliche Summe als Milch¬
prämie ausgezahlt . Auch die Hop¬
fen - und Kartoffelgelder wurden
ausgezahlt . Dabei vergaß man
nicht , dem Deutschen Roten "Kreuz
eine Spende zukommen zu lassen .
— Bei der jüngsten Feuerwehr¬
übung wurden die Löschgeräte ge¬
prüft . Sie befanden sich in bester
Ordnung .
Scherlenheim

ge . Musterung zum RAD .
Zwei Mädchen des Jahrganges 1926
stellten sich dieser Tage der Mu¬
sterungskommission des Arbeits¬
dienstes . — Ein besonderer Ansporn
zur Steigerung der Milchproduk¬
tion sollen den Landwirten die eben
ausbezahlten Milchprämien ' sein .
Erstem

hg . Geburtstagsfeier . Ihren
75. Geburtstag begeht heute die
Metzgerswitwe Maria Schneider ,
geb . Imbs , die acht Kindern das
Leben geschenkt hat

hg . Lichtbildervortrag .
Ueber Baurekorde am Straßburger
Münster hielt dieser Tage Franz
Stoehr -Osthausen für die Schüler
der hiesigen Mittel - und Haupt -
schule eiinen Lichtbildervortrag .

Nordhausen
1. Kinderlandverechik -

k u n g . Die nach hier verschickten
Kinder wurden alle gut unterge¬
bracht . Die liebevolle Aufnahme
durch die Gasteltern und die Ab¬
wechslung auf dem Lande machen
ihren Aufenthalt zu einem fröh¬
lichen Jugendereignis .

Geisweiler
wj . Arbeit war i h r Leben .

Unter starker Beteiligung der Ein -1
wohnerschaft wurde die im 82 . Le¬
bensjahr verstorbene Witwe Marga¬
reta Eber , geb . Marquart , zu Grabe
getragen . Bis zu ihrem Lebens¬
ende war die Verstorbene ein Vor¬
bild der Pflichterfüllung und des
Fleißes . Sie hinterließ sechs Kin - .
der , dreizehn Enkel und sechs Ur«j
enkel .

Holzheim
al . Reichssportwettkampf . |

Am Sonntag um 14 Uhr treffen s^ch
sämtliche Jungmädel und BDM.
vor dem Bürgermeisteramt . Punkt
14. 15 Uhr ist Abmarsch zum Reichs - !;
sportwettkampf nach Enzheim . .3

al . Spinnstoff - und Schuh - i
Sammlung . Die Hauptsammel - .
stelle befindet sich an der Enz - j
heimer Straße Nr . 40 b/ Die Bevöl - '"

kerung wird gebeten , alle entbehr¬
lichen Sachen wie Lumpen, _ Klei- J
dungs - und Wäschestücke sowie
Schuhe zu bringen oder diese ab¬
holen zu lassen .
al . Luftschutzausbildung -

Heute findet wieder ein Lehrgang I
über Selbstschutfcfragen statt ». Wi«
immer haben die Betreffenden ;j
Punkt 7 .30 Uhr im großen Saal
beim » Grünen Jäger « anzutreten : |
al . F i 1 m a b e n d . Am Freitag - |

abend fand im Partieisaal ein Film - :
abend statt . Die Gaufilmstelle
brachte den Film » Diesel « , sowi«
die Wochenschau zur Vorführung .
Für die .Schuljugend fand eine be* .
sondere Vorstellung statt .

al . • Kinderlandverschik "
k u n g . Seit einer Woche haben '
wir 20 Kinder bei uns zu Gaste-
Die . Buben und Mädel haben eich
schnell eingelebt und bald mit der
Holzheimer Jugend Freundschaft
geschlossen .
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Familien - A
Mai

piejgen ^

■i

Y Gerhard ist glücklich angekom¬
men .. Damit i»l unier Wun »ch « r -
fUlli Inge Foltz , geb . Catper , z
Z . Allerheiligen . Alfred Folti , Be
triebsleiter . 28 . Mai 1945 (11» 5

Y CÜrnlel Edith , unter eritet Kind .
1*1 eingetroffen In dankb . Freude :
Salome Müll , geb . Duchmann , z . Z .
Reichshofen u Kar » Müll , Studien¬
assessor , Hagena u , Colleg lurs g . 1.

AT» Verlobte grüßen : Margarete ZeTl -
meyer , StraSburg -Rheinhafen , Rai¬
mund Murer . S 1ta ßburg -Neuhof .

AI « Verlobte grüben Rose Peiffer ,
Xaver Untertinger . Eisenbahner im
Osten . Ingweiler , 2J . Mai 43 . (441M

Di« Vermählung ihrer Tochter Herrad
mit H. Hauptmann Fritt lung ge¬
ben bekannt : Pfarrer A. Hornbeek
u . Frau Salome , geb . HKtsig . Ihre
Vermahlung zeigen an : Fritz lung ,
Hauptmann u . Batteriechef in einem
mot Art -Rgt . u . Frau Herrad , geb
Hornbeck . MBhlbach , den .1. 6. 41 .

Für die uns anl . uns . Vermählung zu -
gegang . Glückwünsche , Blumen u
Geschenke danken wir auf diesem
Wege recht hetrzl . Renatus Klee u
Renate Klee geb . Baumert . .(11412

Berichtigung
Die Beerdigung Johann Braesch
findet am Dienstag , den 1. Juni
um 12 Uhr in Mühlbach b . Mün¬
ster itatt und nicht um 14 Uhr .

Schirerrerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit . daß
es Gott dem Allmächtigen gefal¬
len hat , meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren guten , treusor¬
genden Papa , Schwiegerpapa ,
Schwager , Ne ' fe und Vetter ,

Carl Jakob
Tiefbau -Ingenieur , am 28. Mai 43,
nach langer , schwerer Krankheit ,
im 50. Lebensjahre , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , zu
sich in die Ewigkeit abzurufen .
Sirafiburg , Schiffleutgasse 19 .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieb . : Frau Alke Jacob ,
nebst Kinder u . Fam . Rabold .

Beerdigung findet Dienstag , 1. 6.
43 , vorm . 10.30 Uhr vom Trauer¬
hause aus , statt . * {44526

,Ein Seelenamt für den Verstorbe¬
nen findet Mittwoch , den 2 . Juni ,
vormittags 8 Uhr , in der Pfarr¬
kirche St . Magdalenen statt .
Mit den - Angehörigen beklagen
den Verlust ihres Betriebsführers
die Gefolgschaft der Firma Carl
Uacob , Tiefbau -Ingenieur . Seine
Erinnerung wird unvergänglich
bleiben im Gedächtnis derer , die
ihn gekannt haben .

Gott d . Allmächtigen hat es ge¬
fallen , meinen innigstgeliebten
Gatten , treusorgenden Vate ^ , un¬
ser guter Bruder , Schwager , On¬
kel und Vetter , (44523

Wendelin Claus
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten nach schwerer Krankheit ,
zu sich In d . Ewigkeit abzurufen .
Strasburg , den 29. Mai 1943 .
Gudrunstaden 17.

Die tieftrausrnden Hinterblieb . :
Familie Claus .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch , d . 2. 3uni , vorm . 10 .30 Uhr ,
von der St . Mauritiuskirche aus ,
statt ;

Freunden und Bekannten hiertnit
die traurige Mitteilung , daß es
Gott -dem -Allmächtigen gefallen
tjat , meinen innigstgeliebten Gat¬
ten , unseren lieben Sohn und
Schwiegersohn , Bruder, . Schwa¬
ger , Onkel und Vetter ,

Andreas Schlick
Friseur , nach kurzer ' Krankreit , in
seinem 27 . Lebensjahre , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
in ein bess . Jenseits abzurufen .
Straßburg -Jungholz , den 28 . 5. 43.
Waisengasse 13.

Die trauernden . Hinterbliebenen :
Fam . Schlick . Stahl , Garny , fit -
mery u . Schröder .

Beerdigung : Dienstag , 1. 3uni 43,
vorm . 10.15 Uhr , vom Bürgerspital
aus , im engsten Familienkreise .

Freunden u . Bekannten hiermit
die traurige Mitteilung , daß Gott
der Allmächtige meine innigst -
geliebte Gattin , uns . gute Schwe¬
ster , Schwägerin , Tante und Ver¬
wandte , ^ (44529

Emilie Ritsch *
geb . Lohr , am 29 . Mai 1943 , uner¬
wartet , nach kurzem ' Leiden , zu
sich abgerufen hat .
Straßburg -Ostwald ,
Lingolsheimer Straße Nr . 88 .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Eugen Ritsch .

Beerdigung am Dienstag , den 1.
3-uni 1943 . Man versammelt sich
nachmittags 4 Uhr in der Kapelle '
vorn Diakonissenhaus (Elisabe¬
thergasse ) .

WEr
Für die vielen mitfühlenden Be .
weise inniger u . aufrichtiger Teil¬
nahme an dem schweren Verlust ,
der uns durch den Tod unseres
lieben u . unvergeßlichen Verstor¬
benen , Siegfried Jost , bezeugt
wurden , sprechen wir hiermit al¬
len , unseren aufrichtigsten Dank
aus . Die trauernden Familien : Af-
fenberger -Roehrig , Neuhof . (44521

Hiermit die traurige Mitteilung ,daß Gott der Allmächtige , mei¬
nen innigsfgeliebten Gatten , un¬
seren lieben Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (44522

Peter Feix
am 28 . Mai 1943, nach kurtem ,
schwerem leiden , . Im U Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit ab¬
berufen hat . (44522
Strasburg , SporeniAteittraBe 17.

in tiefer Trauer :
Fam . Fels • Seyller - Schneider .

Beerdigung : Mittwoch , 2. Juni 4j ,10.50 Uhr , vom Bürgerspital aut .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige mein , innigstgelieb¬
ten Gatten , unteren guten Vater .
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager , Onkel u . Ver¬
wandten , (44550

Georg Kuntzmann
Eisenbahnbeamter , am 29 . Mai 43 ,
unerwartet , im Alter von 53 fah¬
ren , versehen mit den hl . Sterbe¬
sakrament , zu sich abgeruf . hat .
StreBburg -Kronenbufg ,
Öberhausberger Straße Nr . 51.

Im Namen , der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

Wwe . Elisabeth Kuntzmann .
Beerdigung am Montag , den 31 .
Mai 1943, vorm . 10.30 Uhr , vom
§terbehause aus

Gott d . Allmächtige hat unseren
lieben , guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Schwager und
Onkel , (44517

Jakob Diemer
im Alter von 7t Jahren , plötzlich
und unerwartet am 28. Mai 43, in
die Ewigkeit abgerufen ;
Mittelhausen .

Familie Diemer .
Beerdigung : Montag , 31 . Mal , um
13.30 Uhr .

Unsere liebe Mutter , Groß - und
Urgroßmutter , (11653
Frau Wwe . Emilie Mühlheim

geb . Rretzing , ist im Alter vofi 73
Jahren , vbn uns geschieden .
Strasburg , Lyon .

Die trauernden Familien :
Mühlheim , Degroutte .

Die Beisetzung der Asche findet
am 3. 6. 43, 3 Uhr im Nordfried
Ruprechtsau statt .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
Gott der Allmächtige , meine

innigstgeliebte Mutter , unsere
herzensgute Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Frau Wwe . Berta Wolff
geb . Hütter , am 28. Mai 1943, . im
Alter v . 72 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat . (44515
Straßburg , Weißturmring 3.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Woiff -Ensminger .

Seerdigung : Dienstag , 1. Juni 45,
14 Uhr , vom Bürgerspital aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u » Tante *

Frau Emilie Ley
geb . Hamps , am 28 Mai 45, nach
langem Leiden , im Alter von 66
Jahren , zu sich abgerufen hat .
Straftburg . Edelstraße 16.

Im Namen aer trauernden Hin¬
terbliebenen : Oskar ley .

Beerdigung : Dienstag , 1. Juni 43 ,
2 Uhr v . d . Wilhelmer Kirche aus .

Schmerzerfüllt teilen wir allen «
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige unsere in -
nigstgeliebt ., unvergeftl , Tochter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Fräulein Anni Denni
am 28 . Mai 1943, nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , im
jugendlichen Alter von 21 Jahren
u . 5 Mon ., zu sich abgerufen hat .
Strasburg , Alphornstraße Nr. 7.

In tiefer Trauer .
Fam . Denni , Probst u . Vollmer .

Beerdigung : Montag , 31 . Mai 43 ,
vorm . 8 Uhr v . Sterbehause aus .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme anläßl . des Hin¬
scheidens unseres lieben .Verstor¬
benen , Lorenz Gentner , sprechen
wir pH . unseren tiefgefühltesten
Dank aus , insbes . seinen Kolle¬
gen der Gaststätte Bei Heitz ,
Hotel Christoph u . Rotes Haus .
Im Namen der ' tieftrauernden Hin¬
terbliebenen : Wwe . K. Gentner
nebst Tochter , Antwerpener Ring
Nr . 30, Strafiburg . (44485

Tiefgerührt durch d ' e vielen - Be¬
weise herzlich . Anteilnahme anl .
des Hinscheidens unseres lieben
Verstorb . Christian Reutenauer ,
sprechen wir allen unseren innig¬
sten Dank aus , insbes . H. Pfr .
Felden f. seine trostreich . Worte .
In tiefem Leid : Die trauernden
Hinterbliebenen . (11612

Freunden u . Bekennten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dorn
Allmächtigen gefallen hat , unsere
liebe Schwester , Tante und Ver¬
wandte , . (44525

Frbu Magdalena Kimmerie
geb . Hoffmann , n . kurzer Krank¬
heit zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen .
Strafiburg -Neudorf , den 29 * 5. 43 .
Längs des Ziegelwassers Nr . 3.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fam . Hoffmann -Schiittel u . Volt * .

Die Beerdigung fandet am Diens¬
tag , den 1. Juni , nachm . 2 Uhr ,
in Buchsweiler , von Imbsheimer
Straße 23, aus , statt . (44525

Nach langem , schwerem Leiden ,
nahm d . Herr über Leben u . Tod
meine liebe Gattin , unsere gute
Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter u . Tonte , (11622

Frau Luise Pinggera
geb . Werner , im Alter von WH
Jahren zu sich .
Kotbsheim . den 29 Mai 1943 .
Straßburg -Ruprechtsau .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Pinggera -Keiser .

Beerdigung : Montag , 31. Mal 43,
10 Uhr , vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir Freun¬
den u . Bekannten mit , d . unsere
liebe Gattin , Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester u .
Tante , (11646

Frau Karl Fichter
geb . Sophie Ruch , im Alter von
57 Jahren , nach schwerem Leiden
von uns geschieden ist .
Eckirch , den 21 Mai 1945.
Nr . 1a .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag , 1. Juni 43 ,
14.30 Uhr .

Schmerzerfüllt teilen wir Freun¬
den u . Bekannten mit , daß meine
liebe Gattin , unsere gute Mut¬
ter , Tochter , Schwester , Schwie¬
gertochter , Schwägerin u . Tante ,

Frau Susanna Daeßle
geb . Winckler , heute im Alter v .
42H Jahren , nach kurzem , schwe¬
rem Leiden , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , plötzlich ver¬
schieden ist . (44518

In tiefer Trauer : Dr . A. Poefile ,
Notar und Kinder : Christianne »
Marzella , Anne -Marie u . Matern ,
Frau Wwe . A. Winckler -Krurnnv -
boltz u . Tochter Germane , Frau
Wwe . B. Dae &le -Lorontz , Fam .
Vikt . Hueber -Daefile , Fam . Paul
Daefile -Schiiling u . Anverw .

Sierenz , Mülhausen , Kolmar , Tann ,
29. Mai 1943 .
Beerdigung in Sierenz am Diens¬
tag , 1. Juni , um 10 Uhr , Rogg -
Haas -Straße 20.

Für die vielen Beweise aufrich¬
tigster Teilnahme anl . des Hin¬
scheidens unseres lieben Ver¬
storbenen Emil Schmidt spre - 1
chen wir allen unseren tiefge¬
fühlten Dank aus , insbes . d . Be¬
triebsführung u. d . Gefolgsch . d ..
Brauerei Adelshoffen . Die trau¬
ernden Hinterbliebenen : Familie
Schmidt , Schiltigheim . (4451.2

Für die vielen Beweise aufricht .
Teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb . , August Roys ,
sprechen wir allen uns . tiefge¬
fühlten Dank aus . Familie Reys ,
MMzelhausen -Straßburg . (11465

Für die vieien Beweise herzlich .
Teilnahme anläßl . des Heimgan¬
ges unserer lieben Verstorbenen ,
Mathilde Müller , sprach , wir al¬
len unseren innigsten Dank aus .

- Familie Müller , Bernhardsweiler .

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzlich . Anteilnahme anl .
de $ Hinscheidens unserer lieben
Verstorbenen , Alice Goettelmann ,
sprechen wir alten unseren in¬
nigst . Dank au «. Die tieftrauern¬
den Hinterbliebenen : Fam . Alfons
Goettelmann , Kinzheim . ( E 2638

Amtliche Anzeigen

Versteigerungen
Städtische Darlehnsanstalt Straßburg

(ehem . Leihhaus ) , Finkweiler — Däu
meigasse 6, Straßburg . Pfamdverstei
gerung . — Die verfallenen Pfänder <i .
Monats Juni 1942, Nr . 361 «—430* ,■werden für Rechnung d . Pfandschein
inhaber gegen Barzahlung und 10%
Aufgeld an folgenden Tagen , vorm .
ab 9 TJhr , versteigert : Donnerstag ,
10. Juni 1943 , gewöhnliche Pfänder :
Donnerstag , den 24 . Juni 1943 , Göld -
und Silberpfänder . Besichtigung am
Vortage im Versteigerungslokal . —
Die Anstalt igt täglich geöffnet für
Nsuverpfändungen . — Darlehen geg .
Hinterlegung 1* von Waren , Steffen ,
Kleider , Wäsche , Pelze , Möbeln ,
Rundfunkgeräte , Motore und Fahr¬
räder , Gold - und Silberwaren , ^Bril¬
lanten , Uhren usw . Unbeschrankte
Darlehen . — Erneuerung der Dar
lehensverträrge nach sechs Monaten .
Im Falle der Versteigerung stehen
Mehrerlöse dem Verpfänder 1 Jahr
lang zur Abhebung zur Verfügung
Städtische Darlehnsanstalt . (44 475

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 27 . Mai 1943
Auf Grund der §§ S lind S' der Anordnung Ober die

Preisbildung Im Verkehr mit Frischwaren und Trocken -
frücht # n (Frischwarenanordnung ) v . 27 März 1942 (Deut¬
scher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88
vom 16. April 1942) wird zur Regelung der Gemüse -
und Obstpreise folgendes angeordnet :

S 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt : ^

Art

Spinat Güteklasse A — . . . .

Kopfsalat , Güteklasse Ä
Mindestgewicht 150 g

500 g
Gurken — Treibware
Karotten , 15 Stück im Bund . . . . . . . . . .
Treibkohlrabi über 7-cm -Knolten -(* . .

5—7-cm -Knollen -# . . . .
unter 5-cm -Knollen -<a . .

Radieschen , rote Sorten . 15 St . im Bd .
. „ weiße « 15 St . im Bd

Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B ; • • • • • -

Rettiche , graue Sorten , 5 St . tm Bd .
Güteklasse A
Güteklasse B

Spitzkraut
Frühwirsing
Mangold
Rote Rüben , 10 Stück im Bund
Mair .üben , 10 Stück im Bund . . . . . . . . . .
Maizwiebeln (Trelb ^ rare )

Güteklasse A (4 cm n )
m & (2,5 cm a ) ■-

Erzeuger¬
höchstpreis
Rpf -

12
6

)•

4,5 Je St .
6,5 „

- -

64 • kg
22 je Bd .
11 je St .
10 » n
4 - M
5 i» Bd
6 a» •

10
6 - -
8
5

20 je kg
24
14 ee *
20 Je Bd
15 m —

2,S ]• st .
2 m m

Art E' teuger -
höchstpralt
Rpf . •

Rhabvbar , rotstialig 12 ja kg
, grünstielig 1t . .

AUFRUF
zur Meldung der in Haushaltungen beschäftigten

hauswirtschaftlichen Kräfte
Zur Feststellung , inwieweit in der gegenwärtigen besonderen Lage die

Beschäftigung haus wirtschaftlicher Kräfte gerechtfertigt ist , sind die Haus¬
haltungen , die solche Kräfte beschäftigen ^"Verpflichtet , darüber eine Meidung
beim Arbeitsamt zu erstatten .

Zunächst müssen gemeldet werden : alle hauswirtschafüicheü Kräfte , die
am 2. 6. 1943 beschäftigt sind in

1) Haushaltungen , m denen die Hausfrau für Aufgaben der Reic .ttfver -
teictigung meldepflichtig ist gemäß Verordnung vom 27. 1. 43 ,

58) frauenlosen Haushaltungen .
3) Haushaltungen,

"
in denen die Hausfrau nitfit meldepflichtig igt gemift

Verordnung vom 27 . 1. 43, und " V
a ) die mehr als eine hauswirtschaftliche Kraft beschäftigen , oder b )
die eine hau * wirtschaftliche Kraft beschäftigen und denen keine . Kin¬
der angehören , die eine allgemeinbildende Schule (Volks -, Mittel - od .
höhere Schule ) besuchen oder noch nicht schulpflichtig sind .

AI« hauswirtscbaftliche Kräfte sin -d anzusehen alle in einer Haushaitun « ,
regelmäßig wöchentlich mit Hausarbeiten beschäftigten Arbeitskräfte oder
Lehrlinge . Hierzu gehören Hausgehilfinnen . Tagesmädehen -, Halbtag -smädchero ,
Stundenfrauen , Pflichtjahrm/tdchen . haus "wirtschaftliche Lehrlinge , Haus -
arbeitslehriinge , Haustöchter , Köchinnen , Haushälterinnen , Hauswirtschafts¬
leiterinnen . Hausdamen . Stützen und alle in der Kinderpflege tätigen Kräfte .

Die Meldung hat auf einem Formblatt zu erfolgen , das bei den Arbeits¬
ämtern und ihren Nebenstellen erhältlich ist . Die Meldungen müssen spä¬
testen * am 15. 6, 4-3 bei den Arbeitsämtern (Nebenstellen ) einkommen .

Unrichtige oder unvollständige Angaben werden nach § 4 Abs . 2 der Sie¬
benten Durchführungsverofdnung zur Arbei ^ pLatzwechselVerordnung straf¬
rechtlich verfolgt .

Die Abgabe der Meldung wird vom Arbeitsamt schriftlich bestätigt . Hier¬
für wird vom Arbeitsamt mit dem "Meldevordruck ein Bestätigung &vordruck
abgegeben , der vom Meldepflichtigen ausgefüllt wird und gleichzeitig mit der
Meldung dem Arbeitsamt zu übergeben ist . — Straßburg ., den 26 . Mai 1943.
44 49g ) Der Pr äsident des Lande sarbeitsamts Baden -

Aufnahme der Schulanfänger
Auf B. girtn des neuen Schuljahres im Herbst dieses Jahres werden

alle Kinder , die in der Zeit vom 1. 1. bis 3t . 12. 1937 geboren sind , schuh
p flichtig .

Die EltItern oder deren Stellvertreter werden aufgefordert , diese Kinder
inerstag , 3. Juni , in der Zeit von 8 bis T2 Uhr oder nachmittags

von 14 bis 16 Uhr in der ihrer Wohnung nächstgelegenen Volksschule■nn im . j * . j u : ■ u «, .u r :«anzumelden . Die schulpflichtigen Kinder sind hierzu mitzubringen . Eine
Berechtigung für die Aufnahme eines Kindes in einem bestimmten Schul¬
haus kann ays seiner Anmeldung in diesem Schulhause nicht abgeleitet
werden .

Die Anmeldepflicht erstreckt sich auch euf die Kinder , die auf Beginn
des vorigen Schuljahres zurückgestellt wurden oder zur Zeit erkrank «
oder schwächlich und in der Entwicklung zurückgeblieben sind , sowie
auf die taubstummen , blinden , geistesschwachen , epileptischen und krüp¬
pelhaften Kinder .

Für alle Kinder » ind ein standesamtlicher Ausweif über das Geburts¬
datum (Geburtsschein oder Famiiienstammbuch ) und der Impfschein vor¬
zulegen . Es empfiehlt sich , die evtl . Besorgung dieser Ausweise sofort
vorzunehmen . Das religiöse Bekenntnis ist auf Verlangen nachzuweisen .

Eltern oder deren Stellvertreter , die es unterlassen , die ihrer Obhut
anvertrauten schulpflichtigen Kinder zum Besuche der Volksschule anzu¬
melden , machen sich strafbaf . (4428?
. Straßburg , den 25 , Mai 1945 . D« s Stadtschulamt .

Verteilung von Süßwaren in de/ 50 . Zuteilvingsperiode
Sämtliche im Elsaß ansässigen Kleinkinder und Jugendlichen bis zu

18 Jahren , die Inhaber der rosa Nährmittelkarte für Kleinstkinder (bis zu
5 Jahreo ) und Jugendliche von 3 bis 18 Jahren oder der blauen Nähr¬
mittelkarten für unter 18 Jahre alte Selbstversorger mit Getreide sind ,erhalten in dar 50 . Zuteilungsperiode

, je 2$0 g Süßwaren .
Die In Gemeinschaftsverpflegung befindlichen Kleinstkinder und Ju -

?
endlichen bis zu 18 Jahren kommen ebenfalls in den Genuß dieser
onderzuteilung . Die Leiter von Gemeinschaftsverpflegungsstatten (An¬

stalten , Heime usw .) haben umgehend bei ihrem zuständigen Ernährurtgs -
amt Abt . B einen diesbezüglichen Antrag mit genauer Angabe der
augenblicklichen Verpflegungsstärke der Bezugsberechtigten einzu¬
reichen . Für Kleinstkinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren von aus¬
ländischen Zivilarbeitern , Ostarbeitern , Polen und Juden gilt diese Son¬
derzuteilung nicht .

Die Vorbestellung erfolgt
' b 'eim gewöhnlichen Lebensmittel - oder Süß¬

warenhändler auf den Abschnitt N 35 der rosa und blauen Nährmittel¬
karten der 50. Zuteilungsperiode ab sofort bis zum 5. Juni 1P43 .

Der Kleinverteiler hat bei Abtrennung dieses Abschnittes den Stamm¬
abschnitt mit seinem Firmenstempel und dem handschriftlichen Vermerk
„Süßw ." zu versehen und die eingesammelten Abschnitte N 53 der betref¬
fenden rosa und blauen Nährmittelkarten der 50 . Zuteilungsperiode auf
Bogen aufgeklebt der zuständigen Kartenstelle in der Zeit vom 7. bis
12. Juni 1945 einschließlich zur Verrechnung gegen einen Bezugschein A,auf „Süßw ." lautend und diesen anschließend einem beliebigen Groß¬
verteiler zur Belieferung vorzulegen . Ab * Montag , den 14! Juni 1943
berechtigen die Abschnitte N 54 der betreffenden Nährmittellcarten der
50 . Zuteilungsperiode zum Bezüge von 250 g Süßwaren bei dem Klein¬
verteiler , der den Stammabschnitt der Nährmittelkarte der 50 . Zuteilungs¬periode mit dem Vermerk „Süßw ." und seinem Firmenstempel versehenhat ni . I U- i -j :_ i i■ / I AI I •JX_ , . . ..hat . Die Klelnverteiler haben die belieferten Abschnitte N 34 der Nähr :mittelkarte der 50. Zuteilungsperiode zwecks späterer Kontrolle ge¬bündelt oder in Umschlägen aufzubewahren . Straßburg , 29 . Mai 1943.Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz
Landesernährungsam t Abt . B. I. A : K i e f f e rk

u . Wirtschaftsabteilung ,
(44516

-

8 2.. Die Höcnstpreise bei der Abgebe durch den
Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwa¬
renanordnung ) vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs¬
und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April
1942) zu berechnen .

§ 3. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefor¬
dert oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den be¬
sonderen , durch die Anordnung über die Regelung des
Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeugnisse
vom 26 . März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305) in
Verbindung ipit der Anordnung über die unmittelbare
Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver¬
braucher im Elsaß vom 23. Juni 1942 ( Reg .-Anzeiger
Folge 61 vom 28. Juni 1942 ) bestimmten Fällen erlaubt

| 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des
| § 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der . Klein -
| handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
! Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks -
! abgabestellen und Erzeugergroßmärkte am 31. Mai 1943,

für den * Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 1. Juni 1943 in Kraft . Stroßburg , 27. Mai 1943.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß . Finanz -

l schaftsabteilung . Im Auftrag : gez . :
u . Wirt -

Dr . O e s t e r ie .

Verpachtunq der Fischerei am Rheln - Marne - KanalIm Elsaß . — Das Wasserstraßenamt Sträßburg -Kanäle in Straßburg , Her -
mann -Göring -Straße 10, verpachtet die Fischerei am Rhein -Marne -Kanal im
Elsaß sowie an . der Zorn von der elsaß *lo *hringischen Bezirks -erenre bis
unterhalb Schleuse 2*5. Die Verpachtung erfolgt auf 12 Jahre für die 25eit
vom 1. Jan -uar 15M3 bis 31 . Dezembef *1954. Loseinteilung und Pachtbedlnguiv
gen 1 können auf dem Wasserstraß | Tiamt , Zimmer 3 , eingesehen werden . —
Pachtangebote für die einzelnen Lose müssen in verschlossenem Brief¬
umschlag mit der Aufschrift : »Fischereian -gebot — Rhein -Marne -Kana .1 —
Elsaß « bis spätestens Montag , 21. Jam 1&43, um 11 ühr . dem Amte zugegangensein . Das Wssserstraßenamt behält sieh die freie Wahl unter sämtlichen An¬
geboten ausdrücklich vor .
44 471) Wasserstraßena .mt Straßb urg -KanSle . Der Regierungsbanrat .

2 gut möbl . Zfm . m . ' Bad u . Tel ., Lage
Seb . -Brant -Platz , von Ingenieur ges .
Züschr . ^unt . 11 544 an die Stf . N . N .

Möbl . 2—3-Z.-Wohn . v . june . Ehepaar
ge s . Ang . u . 11 472 a n di e Str . N . N .

1 Zim . mit Küohe für ältere : flleinst .
Dame in gut . Hause zu mieten ges .

_ Angeb . unter , 1-1 615 a n die N . __N.
2 Zim . mit Küche evtl . Küchenben . ufl-d

Bad , Stadt od . Vorort , von ser . Damo
gpf . zu miet . ges . Ang . ypter 11 515.

Schöne , sonn . 2-Z.- Wohn . v . berufst /
Frl . sof . od . sr»ät . ges . (Straßburg od .
Umgebung ) . Zuschrift , unter 11 542 .

Zu vermieten
Möbl . Zim . m. Küche an einz . Pers . zu

vm . Kuppelhofg . 20 , II ., b . "Waisenpl .
Möbl . Zimmer zu verm . Kalbsg . 21, II .
Möbl . Zimmer zu verm . Kronenbureer

Straße 14, III ., rechts . (11 5P2
Möbl . Zim . nur an Herrn zu vermiet .

Weißturmring * Erdg . , Hinterhaus
Schön möbl . Zim . m . Heizg . auf 1. 6. zu

verm . Anzuseh . Sonntag , 11— 12 Uhr .
Gstalter , Vorbrueker Straße 1. (11 656

Möbl . Zimrger , Bad -. Klavierben ., Nähe
Arnoldplatz an Dame zu vermieten .
Zusrhr . unt . 11 495 an die Str . N . N .

Gr., soh . möbl . Zim . (Am Eisern . Mann )
an ser . Herrn auf 15. Juni tu verm .
Ang . unt . 11 554 an die Straßb . N. N .

1 leeres Zimmer m . Küche zu vermiet .
Metzgergießen IT, l . Stock . Jinks .

Mans . -Wohnung , Bischheim , 2 Zimmer, '
Küche zu vermieten . Ang . u . 11 66*.

Schöne 3-Zim .-Wohn , zu verm . Neudf .
Zink weg 8, bei Rheinzieselstraße ,

4.Z.-Wohn . m . K . u. B ., 4. Stock . Miete
55 RM mon ., zu verm - auf 1. Juli 43 .
Held , Straßburg , Sleidanstraße 16 ,

6-Z.-Wohnung (Eckhaus ) , zu vm . Roth ,
Apffelstraße 23. IT . (▼. 14— 16 Uhr ) .

Mietgesuche
Garage für LKW . über das ganze Jahr

ges ., w . mftgl . geheiz t . Ang . n . 11 68-1.
Garage für Paddelboot zu mieten ges .

Wechsler , Straßb . -I/ingosheim , Frei -
heits »trage T. (Ii 629

J—4 Büroräume , nur Stadtmitte , zu
miet . ges ^ Z. -Hzg . bev ._ Ang . u . 11 553 .

Räume zum Ausbau von ArbeiteruBter -
kunft nur f . Kriegsdauer zu reiet . ges .
Angeb . unt . E 33 639 an die N . N.

lueha möbl . Zim . mit Frühstück , mögl .
Nähe Spital . Zuschriften unter 11 531 .

Aelterer Pensionär , iu cht ab l . 6 . einf .
möbl . Zim . in saub . Hause als Pauer -
mieter . Ang . unt . E & 597 an N. N ._Herr sucht ab sofort schön möbl . Zim .
Ang eb . unt . 11 607, an die Str . N. N .

Schön möbl .. evtl , Balkonzim . m . Bad -
ben ., Heizg ., Nähe Karl -Roos -Platz ,
sef . zu miet . ges . Zuschr . unt . 33 713 .

Jg . Dame sucht schön -, sonn . Zimm . In
Nähe des Bismarck - od . Brantplatzes *
Zuschr . unt . 11 491 an die Str . N . N .

Gut möbl . Zimm . m . Ztrl .-Reizgj , Nähe
Neudorf . v . Dauerm . z. 1. C. in gut .
Hau *e gesucht . .Zuschr . unt . 11 493 .

Student sucht schön . , möbl . Zim . auf 15
Juni , mögl . sep . Eing . Nähe Brant -̂
od . A rnoldsp latz - Zuschrift , u . 11 550.

*

1—2 schön möbl . Zimmer in gut . Hause
sof . pes . , mögl .

"
Ztrl .-Heize , u . fl. W .

Ang . unt . 11 64S_ an die Straßb . N. N .
2 gut möbl . Zfm . v . 2 Herr , in Steinau
_ od . Neudorf ges . Angeb . un ter 11 494 .

2 möbl . Schiafzirrm . mit je einem Bett
u . Küche od . Küchenben . v . 2 berufs -
tät . Dam en ges . Angeb . unt . 11 596 .

Kl., möbl , Wohnung ges ., auch außerh .
Ang . unt . 11 675 an die Straßb . N. N .

2-Z,-Wohnung mit Küche zu mieten ge -
sucht . Ang . unt . 11 ^ 89 an die N . N .

Frau m . Pension sucht 2
~

Zim .-Wohng .
Ang . unt . 11 483 an die Stra ßb . N . N

Schöne , sonnige 3-zTmTWohn . zu mdef .
ges ., Vororte Straßburgs bevorzugt ,
Zuschr . imt . 11 616 an die Str . N . K .

4-^ 5-Z. -Wohn . ges . zw . Bahnhof u . Karl
Koos -Platz . Mit Komf . bev . Erdg . od .

J . Stocka Ang . u . 11 552 an die N. N .
Gartenantefl , l 1/?— 2 Ar , zu miet . ges .

ö(j . geg . Gartenarbeit zu übernehm .
Angeb . unt , 11 565 an die Str . N . N .

Wohnungstausch
Biete 3-Z.- W ., Bad , anf . Neuderf , geg .

3—4-Z.-W . , Bad , evtl . Zentr . -Heizung .
Zuschr . unt . 11 562 an die Str . N . N .

Biete tadeil . 3-Z .-Wohn . in Kolmar . mit
Balkon , in schön . Lage , geg . gleichw .
mit Bad in Zabern - Ang . unt . ZA 1565
an die Straßb -urger N ._ N . in Zabern .

Tausche seh . 3-Z. -Wohn . , Küche , Bad .
Etag .-Hr .g . , gr . Terr . u . Mans .. geg .
saub ., geräum . 2-Z .-Wohn . Erfragen
Neudorf ^ ßt ^ JJrban 86 , I . (U 340

Tausohe sonn . 4-Z -Wohn . , 37,40 , OYenh..
Nähe Alter Bahnhof , geg . 2 Zimmer
mit Wohnküche . Zuschr . unt . 11 658 .

Auswärt , u . Landwohnung .
2 'Damen suchen 2 Zimmer u . Küche in

Sta -dtmitte oder auf dem Lande . —
K ro nenburg . Kro ntal str aße 17, III .

1 Zimtr». m . ki . Küche (möbl -.) zu verin !
im Kr . Schlettst . ( Bahnst .) . Ang . u .
2635 an di e Str . N . N ., Scjilettst adt .

In schönster Lage d . Nordvogesen , 3 Z -
K .. Bad , gr . Gart . , möbl . zu vermiet .
Zusc hr . u nt . 11 186 an

' die St r . N « y .
Landhaus cd . Wohnung fn freier Lage

zu miet . od . kauf . ges . Mietpreis bis
150 RM . Zuschr . u . B 33 636 an N. N .

Verschiedenes
Buchhalter übernimmt kleinere Buch¬

haltung als Nebenheschäftig . Rohner .
Bai dung Grrien -St r a ße_ (11 576

Teppiehk ^ opfen , Speicherräumen usw .
besor gt Jülich , Ndf ., Ziegelaustr . 44 .

Heimretousche von Mattfilmen laufd -
zu vergeh . Angebote unt . E .33 704*.

Dreharbeiten übernimmt Krcely & Co . ,
Fink matts t ade n 5, Stra ßburg .

War wtirde Knaben , l 1Wahre alt , 6—8
Wochen in gute Pflege aufs Land
Kämen ? Zuschr . u . 11 610 an N. N .

1939
H & cU Cbhfakcuvht ,

hat sich in nur 2 Jahren
das arsenfreie Fraßmitlel

Nirosan
gegen Heu - und Sauer¬
wurm das vollste Ver¬
trauen unzähliger
Winzer in allen Wein -
baugebiejen erworben

» TSaye .1 «
I G . FARBENINDUSTRIE / ^ §
AKTIEN GESELLSCHAFT ^ . _A
Pfl . ntent chutx - Abteiig .

LEVERKUSEN

HAMME«.MENNSSEI-SCMU«G€8o.CO•HEHSHONNM

TABLETTEN
schützen gegen Husten .
Heiserkeit , Katarrh .

( Erhältlich in Apotheken und fachdrogerien -")

'
<S>

FUSS - PUDER
. Das schickt Dir Luise ,
zur Pflege der Fu8e ."

^ UTEL HEL

KHWEFEL- SCHLAMM
Auskunft und Pro »ptkte :

PISTVAN BÜRO , Strasburg ,
Eugen - Wi)rtz <Straß « ».

TRILYSIN-RATSCHLASG

hygiene
An jedem Morgen mit den Finger ,
tpitzen die Kopfhaut kräftig mas «
sieren , und ?war immer von der Seite
nach der Kopfinitie Diete Kopf ,
massage ist * nützlich für Ihr Haar ,
« eil sie der Neigung der Kopfhaut
tu übermäßiger Spannung vorbeugt
Beherzigen Sie unsere RitschUge heute
mehr als früher , kis wir das biologische
Hivtonikum TRItYSIN wieder wie
gewohnt für Ihre tägliche Haarpflege

*ur Verfügung stellen können .

\
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Theater der Stadt Straßbarg
Großes Haus (Adolf -Hitler -Platz )

Sonnt . , 30. Mai , 19 Uhr : „ Die verkaufte
Braut " . Ende gegen 21 .30 Uhr .

Montag , 31. Mai , 20 Uhr : Tanzabend
Franziska Tona . Ende nach 22 Uhr .

Dienstag , 1 Juni , 19.30 Uhr : „ Moral " .
E . nach 21 .30 . Stamms . B 21 u . A 22.

Mittwoch , 2. Juni , 19.30 Uhr : „ Wiener
Blut " . E . nach 21 .30 . Stamms . C 20.

Donn ., 3. Juni , 19.30 U. : „ Orpheus und
Eurydike " . E . n . 21.30 . .Stamms E 19,

Freitag , 4. Juni , 19.30 Uhr : „ Moral " .
Ende n . 21 .30 Uhr . Kdf .-Gruppe I B .

Samst . , 5. Juni , 19 Uhr : „ Die verkaufte
Braut " . Ende nach 21 .30 Uhr .

Sonntag , 6. Juni , 17 Uhr : „ Siegfried " .
Ende gegen 22 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Sonntag , 30 . Mai , 14.30 Uhr : „ Meine

Schwester und ich " . E . nach 17 . KdF .
Gruppe II A . — 19 . Uhr : „ Meine
Schwester und ich " . Ende nach . 21 .30.

Montag -, 31. Mai , 19 Uhr : „ Ein toller
Fall " . Ende nach 21.30 Uhr .

Dienstag , 1. Juni , 19 Uhr : „ Der Holz¬
dieb " und „ Witwe Grapini " . El 21 U.

Donnerst ., 3 . Juni , 19 Uhr : „ Ein toller
Fair *. jSnös !>aeh 21 .30 Uhr .

Freit ., 4. Juni , 19 Unr : „ Der Holzdieb "
und „ Witwe Grapini " . Ende 21 Uhr .

Samstag , 5. - Juni , 29 Uhr : „ Ein toller
Fall ' . Ende nach 21.30 Uhr .

Sonntag , 6. Juni , 14.30 Uhr : „ Meine
Schwester und ich " . E . nach 17. KdF . -
Gruppe HB . — Um 19 Uhr : „ Meine
Schwester unti ich " . E . näcn 21 .30 U.

Veranstaltungen
Variete -Programm . „ Lachen - Leistung

- Schöne Frauen " , m . dem Original -
Hiner -Ballett sowie hervorr . Kräfte
des Varietes . Vom 2.—8. Juni 1943,
um 19 .30 Uhr , im Sängerhaus . Karten
zu 3,50 , 2,50 u . 1,50 EM bei den Vor¬
verkaufstellen Eugen -Würtz -Straße 6,
Musikhaus Vogelweith , Spießgasse 19;
Musikhaus Haar , Straße d. 19. Juni u .
Fremdenverkehrsverein e . V. Bahn¬
hofplatz u . Karl -Roos -Platz . Die

, Deutsche Arbeitsfront , iiSG „ Kraft
durch Freude " , Abteilung Feierabend .

Circus A. Fischer , Am Spitaltor . Heute
Sonntag 2 Vorstellungen : 14 u . 18 U.
Abschiedsvorstellg . Dienstag , 1. Juni ,
nachmittag » 15 Uhr . Tierschau von
10— 14 u . 17— 18 Uhr . Vorverkauf :
Verkehrsvetein , Karl -Roos -Platz , u .
ab 10 Uhr an den Circuskassen . —
Circusruf : 2 22 22. (44 501

Hobelspan « zum streuen werden abge¬
geben . Bischhheim , Egmonststr . 15.

Brockhaus -Lexikon , ganz neu , in rier
eleg . Bänden , 130 RM zu verkaufen .
Zuschr . uot . 11 519 an die Str . N . N .

Dunkler Kinderwagen m fcatrfen get .
Angeb . unter li 589 an die Str . N . N.

Kinderwagen , gut erh ., mit Gummiber .
zukf . ge-s . Ang . unt . 11 571 an N . N.

17 Kisten , Stück 3, — bis 10,— RM zu
verkf . Weißturmstraße 58 , III . St .

Staubbindemittel verh . Staubentwickl
u . erleicht . Reinigung groß . Räume Tn
Schulen , Büros , Dienststellen und Fa¬
briken . Werner Rasmus , Straßburg
Ha yd nstr a ße 6. Ruf 2 31 98 . (43 914

Led . Eisenbahnertasche , 30 RM zu vk
Anschr . erfr . unt . A 11 506 in d . N . N.

Fotostativ zu >k . 8, -. Zuschr . u . 11559 .

Reifenbiegmaschine zu verkauf .
Mochel , Schirmecker • Ring 25 .

Erfr .

Kohlebürsten f . Elektromotor « liefert
Emil Wodli . Tel . 28249 . Kronenburg .
Str . 43. Bitte Muster mitbringen -

Zahn -Dreschmaschine (Lanz ) , zu verk .
Philipp Schott , Lingolsheim , Lands -
bergergasse 13. (fl 657

Häckselmaschine u . Heuwender zu ver¬
kaufen . Pfulgriesheim 29 . (11 563

2 Einspännerrollen zu verk . Tel . 2 21 85 .
Fahrradständer , Luftschutzkellerbänke

liefert kennzifferfrei : Baumeister ,
Straßburg . St . -Barbara -Gasse 16, I .

Guterh . Kinderwagen , 70 RM . zu ver¬
kaufen . I.angeStraßee ^ IUL ^ O^ Te

Kinderwagen , dklbl . , neuw ., 75 RM , zu
verkf . Anzuseh . 10— 12. Schiltigheim ,
Kleinriedelplatz 15. (11 836

Dunkeibl . Kinderwagen , jfUt ech ., 85, —
zu vkf . Drigo , Schneidergraben 3 .

Vervielfält .-Maschine »Standard «, neu -
wert ., 50 RM . zu vkf . Marbach « . 9, T.

Eis ., guterh . Bettstelle m. Sprungfeder -
matr .-, 35, - ; 2 neue Bände (Illustriert .
Frauenwegweiser ) , 40:— zu verkauf .
Waisengasse 27, 2. Stock . (11 529

Mahagoni -Spieg .-Kleiderschrank zu vk .
300 RM . SchiltighKirc h feldweg 23.

Antike u . gebr . Möbel . Verkauf - An¬
kauf . — Albert Weibel Schiltigheim ,
Bischweilerstraße 53 . (11 661

Mehrere erstki . ' Ölgemälde bekannter
älter , u . neuer Meister ; alle signiert ,
zu vkf . Zuschr . unt . Jl569 an N, N.

Sport - Veranstaltungen
Rasensport -Club Straßburg , Sonntag ,

30 . Mai 1943 — Tschammerpokalspiel .
15 .00 Uhr : RCS . I — SV . Neuhof I ;
13 .30 U. : RCS .—SV . Ne -uhof , Alte H .
Stadion Meinau — Straßenbahn f/16 .

Filmtheater
UFA -CAPITOL : 2. Woche : Heinz Rüh¬

mann : »Ich vertraue dir meine Frau
an «. Jugendverbot . 2 .30 . 5, 7.30 Uhr .
Vorverkauf von 10—12 Uhr .

RHEINGOLD : Willy Birgel : » Der
dunkle Tag «. Jgdvbt . Vorvkf . v . 10-12.

U.T : 2. Woche : »Gasparone «. Jugd . ab
14 Jahren . Vorverkauf v. 11—14 Uhr .

GLORIA : 2. Woche . Zarah Leander :
» Die große Liebe «. Jugendfrei . 2 .30,
5, 7.30 Uhr . Vorverkauf von 10— 12 U.

ARKADEN : »Der große König «. Jgdfr .
2 .30 , 5, 7.30 Uhr . Vorverkauf 10— 12

PALAST : 2 . Woche : »Liebe streng ver¬
boten «. Jugendfrei .

SGALA : »Der verkaufte Großvater «.
Jugendverbot . Vorverk . Von 11—12.

ZENTRAL : 2 . Woche : » Kora Terry «.
Jugendverbot .

EDEN : »Im Schatten des Berges «. —
Jugendverbot .

Schiltigheim . Bis einschl . Montag : „ Vi¬
sion am See " . Jugendverbot .

Bischheim . Bis einschließlich Montag :
„ Liebesgeschichten " . Jugend verbot .

Kronenburg : „ Leichte Muse " m . Willy
Fritsch . Jugendverbot .

Königshofen : 3 u . 7.30 U . : »Anuschka «.
J ugend verbo t .

Barr : Heute 3, 5.30 , 8 Uhr : »Spähtrupp
Hallgarten «. Jgdfr . Vorvetkf . 11— 12.

Zabern . Bis einschl . Mont . : „ Clarissa " .
Heute 3 Vorstellg . : 14.30 , 17 u . 20 U.
Jugendliche ab 14 Jahren zugelassen .

Oelgemälde (Akt ) 60x80 , zu verkaufen .
Ansch i\ erfr . u . A li 504 in d . JJ . N .

Elktr . Deckenlampe , 20 RM ; Schneider¬
büste (42) , 10 RM zu verkaufen .
Im Grünen Bruch 41 , 2. Stock . (11 522

Kausbackofen zu verkauf . , 120 RM . ■—«"
A. Übrig , Steinstraße 12. (11 632

Kinderwagen , gut erh ., m . Gummiberfg .
zu kaufen ges . Zuschr . unter 11 536.

Schön . Kinderkorbwagen od . dunkelbl .
Kastenwagen m . Gummibereifung zu
kaufen gesucht . Zuschrift , unt . 11 541.

Kindersportwagen und Kinderbett mit
Matratze sofort gesucht . — Joseph
Stey , Bruderhofgasse 14 . ( II 662

Kindersportwagen , Thermosfl . u . Puppe
zu kaufen ges . Angebote unt . 11 540.

Schön ., mod . Kindersportwag ., eftrom .
sowie Fotoapparat (6x9 ) zu kauf . ges .
Kuhn , Hagenau , Wallgasse 2. (969

Kindersportwagen , neuw . , Gummiber .,
zu kaufen ges . Zuschr . unter 11 537 .

Kinderauto , Leiterwagen od . Dreirad f .
Jungen zu kauf , ges . Ang . unt . 11 641.

Gute Nähmaschine zu kaufen gesucht .
Ang . an Kiefer , Î rner Straße 9.

Biete Klavier gegen antften Sehrank .
Ang . unt . 11 514 an die Straßb - ff . N .

Gut . , mod . Radio geg . H .- od . D . -Fahr¬
rad , nur Vs-Ballon , zu tauschen ges .
Ang . unt . 11 517 an die Straßb . N. N.

Tausche Radio od . Geige mit Kasten
od . 5 Meter Gartenschlauch mit ' Ver -
schraubung geg . ein P gute Herren
Schaftstiefel , Gr . 41. Ang . u . B 33 872.

Tausche Jil . Radio , gut erh ., geg . gut
erhalt . Damenfahrrad (Ausgleichzah¬
lung ) . Zuschr . unter 11 602 an N. N .

Tausche 2 Iltispelze gegen Damenfahr
rad . Ang . unt . 11 520 an die Str . N. N.

Biete reinen Wollstoff , blau , 3i.50Xl .40, '

geg . 2 Fahrraddecken (Vs Ball .) in
gut . Zust . Zuschr . u . 11 437 an N. N .

Tausche 1 P . kniehohe br Dam .-Leder -
Stiefel , Meisterarb ., Gr . 38, gut erh .,
geg . neu wert . >Akkordeon , 80 Bässe .
Ausgleichzahlg . Zuschr . unt . 11601 .

Guterh . Nähmasohine zu kaufen ges .
Zuschr . unt . 11 535 an die Str . N . N.

Schuhmacher -Nähmaschine sofort ges .
f . Ruckstuhl, ' Eschau . ( 11 56'

Guterh . Reiseschreibmaschine zu kauf ,
gesucht . Ang . unter HA 970 an die
Straßb . Neueste Nachr . in Hagenau .

Registrierkasse z . k . ges . Ang . u. II 247

Registrierkasse zu kaufen gesucht .
Angeb . an Hermann Rosen , Köln ,
Bisma .rckstraße Nr . 52. (44068

Mehr , feuersichere Stahlsohränke in all
Großen zu kf . ges . Ang . u . MO 70 566
an die Straßbur ? . N. N. fn Mölsheim .

Suche Schlafzimmer oder Küche , jyebe
evtl . Kodak -Kino , 8 mm , in Zahlung .
Ang . ant . 11 560 an die Straßb . N . N.

Mod . Schlafzimmer zu kaufen ges . Ang .
u . HA 65 559 an die N. N . in Hage nau .

Schönes Schfafzimmer mit 2 Betten ,
neuw . , zu kauf . ge« . Ajig . h. 11 6-35.

Küche , gut erh . , zu kaufen gesucht .
Ang . unt . 11505 an die Straßb . N . N.

Neuer od . sehr guterh . Spiegelschrank
m . Wäscheabteil zu kaufen gesucht .
Ang . unt . 11 666 an die Straßb . N . N

Weißer Tisch mit 2—4 Stühlen u . weiß .
Kleidersclfr . z . kf . ge« . Ang . u . 11 594

Roßhaarmatratze zu kaufen gesucht .
Ang . unt . 11 545 an die StraSb . N . N .

1 Posten Wirtschaftsstühle zu kaufen
gesucht . — Aktienbrauerei Merzig .
Merzig (Saar ) . . (44 509

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor -
duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewis s enhaft ^ Preisen .

Schnellkochapparat , ca . 5 1 fass ., zwei
Einsätze , fast neu , 45 RM , zu verk .
Ludwigshafener Straße 28 , Erdgesch .
Anzua . Montag , 8—16 ühr . (11 528 I Altertumsschrank v . Privat zu kaufen

Ceige m Futteral u . 2 Boten . TS RM . ges . Ang . unt . 11 510 im > Str . N . X.
zu verkaufen . Ang . unt . HA 974 an d .
Straßb .. Neueste Nachr . in Hagenau .

Schwarz . Pelzmantel zu verkf . . 250 RM .
Zuschr . unter 11 597 an die Str . N . N.

Dklbl . Seidenkleid f . jg . Dame zu verk .
27 RM . Zuschriften unte - 11 530.

2 Bettücher , 1,80 m br ., St . 20, -, sow ; 1
P . Kn .-Rohrstiefelschuhe , 10, - zu ver¬
kaufen . Zuschriften unter 11 490.

2 bunte Sofakissen , 20 u . 38 RM, zu
verkf . Zuschr . unt . 11 39*2, an N. N .

Frühvorstellung im Ufa -Capitoi . Heute
Sonntag , 10.15 U. : »Erlebte Heimat «.
Thüringen . Der Begriff schönster
deutscher Landschaft , bunter Blu¬
men und heimatverbundener Meft -

v sehen . Burgen - und Schlösser zeugen
von großer geschichtlicher Vergan
genheit . Der Film gibt uns auch Ein
blick in die Kunstschätze Thüringens
u . seines bäuerlichen Brauchtums .
Seltene Aufnahmen , wie : e-inWander¬
falkenpaar mit seinen Jungen , Uhu
der König der Nacht , Muffelherden ,
Jungfuchs , Hirsch - in freier Wildbahn ,
usw . Jgdfr . Karten im Vorverkauf .

Die heutige FrühvorsteNung im Rhein¬
gold ist ausverkauft . Am Sonntag .
6. Juni , vormitt . 10.30 Uhr , zweite
Wiederholung : »Pat und Patachon
schlagen sich durch «. Sichern Sie sich
Plätze im Vorverkauf im Laufe der
Woche . — Jugendfrei . (44 369

GLORIA -PALAST : Sonntag vormitt . 11
Uhr : Wochenschau mit Kulturfilm -
Jugendfrei . Kleine Preise . (44 428

Unterhaltung
Hotel Rotes Haus , Karl -Koos Platz :

4 Uhr Konzert Tee . Kühsll erkapelle .
Großgaststätte Schützenbräu , An den

Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck
Das gr . Rest , in d. Stadtmitte . Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt -
spielt die,Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn - u. Feiert . ' morg . Früh konz .

Cafe Odeon , K.-Roos I' l Täglich ab 16'
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Mutzigsr Bierhalle • Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier , Spe

'ise u. Kon
zertlokal Straßburgs mit dem * neuen
Attraktionsorchester Nieman ,

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,
Bes . E . Großholz . Tägl . ab 16 . Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (73 365

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl ab 17 Uhr die be¬

kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .
Variete Mühle , Lange Straße 55, Rul :

2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr sonn - u . feier
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Variete -.
Programm : Ein bunter Maienreigen .

Schirmanns Kleinkunstbühne : Das Va -
riet £ -Mai -Progr . d . Sensationen . Tägl
ab 20 Uhr , mittw ., sonn u . feiertags :
Nachmittagsvorstellung ab 15.30 Uhr .

Variete „ Bei Heitz " , tägl . 20 U. : , ,Das
große Lachen " , m . Eduard Eysenck .
Mittwochs , sonn und feiertags , 15.30
Uhr : Nachmittagsvorstellung . (73 388

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert • (41 211

»Stadt Wien «,
Stimmungsorchester .

Metzgerolatz . Täglich
. ~dls all . gefällt .

Großgaststätte »Tiger «, Weißturmstr . 5.
Tägfich Konzert u . Varieteeiningen .
Eintritt frei . (73 553

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstki Qualitäts

fabrikate . sofort bzw . kürzfrist - lief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Rufs 86 56.

Kompl . Teeservice , 150, - ; Tafelservice ,
250, - ; Reisenecessaire , Led . , f . Herrn .
150. zu ver kauf . Erfr . un t . A 11 316 .

Silbern . Armband , handgearb . , 80 RM ,
schwer vers . Teekanne 50. -, schwarze
Schreibtischlampe 20 .—, Leinenti ?ch -
decke mit Handarb . 80,—, alles neu -

■ wertig , zu vkf . Zuschr . unter 11 593 .

2 Gobelins -Wandteppiche , ungef . 2,75 m
hoch , 1,75 m breite zu kauf , gesucht .
Ang . unt . 11 513 an die Straftb . N . N .

Kleiner Teppich od . Brücke , neuw ., zu
ka ufen gesuchte . Angeb . unt . 11 484 .

Kl . Herd , bis 80 cm lang , zu kauf . s-es .
Ang . unt . 11 644 an die Straßb . N . N.

Tausohe gute hellbr . u . braune Sport¬
schuhe , Gr . 39, geg . gute Schuhe m .
höh . Absatz oder Sommerschuhe , Gr .
38Vs/39 . Ang . unt . 11 500 an die N. N.

Tausohe schöne bl . Dam . Leder schuhe ,
hatbh . Abs . , Gr . 37 . geg . gleichw . höh .
Abs . Ang u . ' 11 178 od . Tel . 2 04 62 .

Biete 1 P . Dam . Straßenschuhe , schw .
Box -CaW, 1 mal getr . , g . gebr . Fahr
radrnant . norm . Gr . Zuschr . u . 11 438.

Biete weiße Tennisschuhe , nie getr, , Gr .
39 ; suche dklbl ., br . oder weinrote
Pumjjs , halbhoh . Absatz , Gr . 39 , nur
sehr '

jrut erh . Zusdhr . unter 11 624.
Biete 2 Paar gebr . weiße Kinderschuhe

(22 u. 24) geg . große D -Handtasche .
Ausgleichzahlg . Erfr . unter A 11 590.

Immobilien

Hausverwalt . Schmidt , E . Würtz Str . 10
Haus mit Bäckerei in Straßb -urg gegen

Haus mit Obst . u . Gemüsegarten in
Schlettstadt od . nächst . Umgebung
zu tauschen ges . Ang . unt . M 33 661.

Geschäftsempfehlungen
Tischlerplatten u. Sperrholztüren alle

Größen u . Stärken sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaivfsscbeine .
Huber Voglet & Co., Holz -A. -G
itraßburg Neudor f , Fernruf : 4 13 00 .

HJ .. und BDM .-Kleidung . Lina Singer ,
Krämergasse 7/9 , beim Münster .

Straßburger Detektiv - Institut »Sonne «,
Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903 ,
Straßburg , Eug . Würtz -Straße Nr . 5 .
Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen . Beobachtungen , Au« -
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen ia Ali -
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Treppenhausverdunkelung wird sofort
angebracht durch Eilers , Tiergarten¬
straße 19 . Telefon 2 20 96 . (43 892 '

Möbel End , Steinstraße Nr . 39 . (48034
Reflex -Kopier -Apparate , Photo -Kopier -

Papier für Dokumente , Kop .-Appar .
nur für Industrie , Behörde usw . —
Photo -Auslieferungslager , Hohwald -
straße 5. Kein Verkauf an Privat .

Legschnüre zum Fang aller Fischarten .
Geffochtene , imprägnierte Schnur zu

6 10 15 20 _50 u . JS0 Haken
1.20 2, - 3, - 4, - 6, - 10, - 12, - RM d . St .
Ersatz Vorfächer m . Haken St . % Rpf .
Holz -Hechtpupp . , fangfert . St . 2 RM ,
Holz -Aalpupp . , fangfert . St . 1,75 RM ,
Uferkab . -Setzangr . , fangf .,St . 2,2b RM .
Spiegeinetze , Stellnetze , Aalkörbe u .
Angelhaken . Netzblätt .-Garne -Leinen
f . Berufsfischer geg . Bezugsberechti -
gungssch . d. Reiclvsverb . d . deutsch .
Fischerei . K- F . Weiße . Netzwerkst . ,
Karlsruhe a . Rhein , Douglasstraße 24 .

Garten od . Baumland sof . zu kauf . od .
' pachten ges . Ang . an Ala Anzeigen

410/1 , Karl - Roos -Platz 9. (44 246

Heiraten

Bürotät . kath . Frl ., gepfl . Äuß . , 40 J .
alt , mit schön . Neubau u. Aussteuer ,
sehnt sich n . glückl . Ehe mit Angest .
od . raittl . Beamt ., auch Witwer . Näh .
d . Fr . Woerner , Strbg ., St -Barhara -
Gasse 19, l . ( 11 383

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d .
guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen
leini -Str . 89 . Tel . 4 35 95. Hervorra¬
gende Partien f. Damen ul Herren in
jedem Alter vorgemerkt , Ausk . und
Vorschläge -unverbindlich . (51 422

Weißer Gasherd mit Backofen zu kauf ,
ges . Angeb . unt . 11 568 an die N. N.

Guterh . Badewanne u . Badeofen zu
kaufen gesucht . Angeb . unt . 11 337 .

Elektr . Kühlschrank od . gut erhalten ,
modern . Eisschrank zu kaufen ges .
Hagenau . Pfarrgasse 4 . Telefon 231 .

Klavier , gut erhalt . , zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 11 564 an die Str . N . N.

Klavier zu kaufen ges . Zu *-«"' K. 9569 .

Kaufgesuche
1—2 Ztr . Kartoffeln zu kaufen gesucht .

Barth , Fr . -Lienhard -Straße 40 . (11 659
Wer liefert 1 od . 2 Wagen Dünger nach

der Tivolistraße ? Angeb . unt . 11 449 .

Klavier , gut erh . , sowie neu * ., mod .
Kindersportwagen zu kauf . ges . Ang .

✓ u . HA 973 an die N. N . in Hagenau .
Knöpfef -Akkordeon , in gut . Zust . , zu

kf . ges . 80—120 Bässe . Ang . u. 11 650 .
Mandoline zu kaufen gesucht . Ang . unt .

MO 1793 an die N. N . in Moishefm .

Briefmarken aller Länder , kauft , ver¬
kauft . tauscht Ferd . Begusch , Graz ,
Krefelder Str . 19, 2 . Stock . Immer
gültig — ausschneiden — aufbewahr .

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers . -Biichh .,

^Gr . Kirchg . 4, I . Tel . 2 02 38 . (42093
Antiquar . Büsher , Klassiker , Unt ^rhal -

tungsliteratur , groß . Werke , gut erh, ,
zu kauf , gesucht . Angeb . unt . 11 512.

Schulranzen , gut erh ., dringend zu kau¬
fen gesucht . Angebote unter 11 664 .

Schulranzen für Kpaben zu kauf . ges .
Dr . Geiger , Reinmarstraße 3. (11 508

Hutkoffer zu kf . ges . Zuschr . u . 11 492 .
Kleine Figur , Holz od . Bronze , bis 40

cm hoch , zu kf . ges . Ang . unt . 11 648 .
Neuw . Fotoapparat (Filn )̂ bis . 200 RM

zu kaufen ges . Angeb . unt . il 473 .
Kleinbildkamera (Leica Robot ) oder

Exakta zu kf . ges . Ang . m . Marke u ,
Preis u . HA 971 an N . N. in Hagena .u .

Kleinbildkamera Zeiß Ikon Tenax -II ,
24x24 mm , mit Optik : 1 :2, neu oder
neuwertig , dringend zu kaufen ges .
Angeb . unt . 11 619 an die Str . N . N.

Ladenkasse , elektr . , zu kauf , gesucht .
Angeb . unt . L 33 645 an d . Str . N. N.

1 Laufgewichtswaage , 1 Paketwaage
von Fabrik gegen Kasse gesucht . —
Angeb . unter F 33 705 an die N. N .

Paddelboot od . Faltboot , bis 75 cm br .
(I od . II ) zu kauf . od . zu ipieten ges .
Ang . unt . 11 496 an die Straßb . N. N .

2 leere Fässer , ?00—600 1, zu kaufen
ges . Zusc hr . unt . 11 499 an d ie N. N.

Eis . Gartenbrunnen zu kf . ges . Hickel ,
Königs -hofen , Römerstr . 232 . (11 127

Gartenschlauch zu kaufen gesucht . —
Angeb . unt . S -33 649 an die Str . N . N.

Elektr . -Eismaschine für 110 V . , Inhalt
10—15 1. in tadellos . Zust . zu kf . ges .
Eilangeb . mit Preisa ngu unt . 11 464 .

Eiektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS gesucht . Emil Wodli , Kro -
nenburger Str . 43. Tel . 28^49 . (72568

Elektrozug od . Kettenz ., 3000 kg , zu kf .
ges . geg . Eisenscheine . Toledo -Werk ,
Eug . Ridtlin Str . 17/19 . Fprnr . 2 81 7tt.

Einschienen -Hängebahn , zirka 25 m ,
mit Laufwinde von 100 kg Tragkraft ,
neu od . gebr .. zu kaufen gesucht . —
Zwirnerei u . Strickerei All °nbach .
Andl .au . (57 781

Hobelbank zu kf . ges . Ang . unt . 11 673 .

Klempnereimasehinen , gebf ., zu kaüf .
ges . Erich Bolte , Metallwarenfabrik ,
Saargemünd . Blücherstr . 14. Tel . 344 .

Sind Käufer einer guten , evtl . auch
neuen Einspännerrolle . Tragkraft 30
Zentner .* Transportgesch . Ehrhardt ,
in Pfaffenhofen -Niede rmodern . (44 335

Schwadenrechen u . Gabelwender zu kf ."

3ges . od . geg . grünen Vogesenofen zu
tauschen . Ang . u .' C 33 637 an N. N.

Herrenfahrrad , gut erh ., mit gut . Be -
reifg . zu kf . ges . Angeb . unt . 11 444.

Suche H .-Fahrrad ; könnte in Tausch
geb . : Reisekoff . , Taschenuhr od Pris -
menfeldst . od . Jagdgew . od . Fuchsp .
od . Pol stersessel . Zuschr . unt . 11 523.

H . - od . D. -Fahrrad m . gut . Bereif , zu
kf . gesucht Alfons Wehrel , Eschau .
Adolf -Hitler -St raße Nr . 22 . (11 548

Gebr ., guterh . D .-Fahrrad , auch ohne
Bereifg ., zu kauf . ge »r Ang . u . 11 480 .

Guterh . D.-Fahrrad , auch ohne Bereif . .
zu kaufen gesucht . Ang . unter 11 561.

Neuwert . Radio , Diplom .-Schreibtisch ,
Photo -Apparat zu kaufen gesucht . —
Ang . unt . P 33 662 an d»ie Str . N .

"N.
Radio , Pr . 200—250 RM , u . kl . Gasherd ,

2 Loch , weiß , zu kf . ges . Rebmann ,
Neud ., Tanner Straße 19, III . ( 11 300

Radio , modern , zu kaufen gesucht . —
Angeb » unter 11 246 an die Str . N . N.

H .•Anzug , mittl . Fig ., u . 1 P . H.-Schuhe ,
Gr . 42 -43 , zu kauf . ges . Ang . u. 11 655 .

Modern . Smoking od . Fraok , kl . schl .
Figur , zu kaufen gesucht . Obrecht ,
Kronenburger Straße 36 . (11 461

Junggeselle ohne Bekanntenkr . , sucht
auf diesem Weg Verbindg . zw . Hei¬
rat . Fräul . od . Witwe auch mit Kind
angenehm . Bin einfacher Arbeiter m .
landwirtschaftlich . Kenntniss . , groß ,
schlank , Ende der 30er J ., ohnq Ver¬
mögen . Zuschr . unt . 11 401 an N. N.

Buchbinder , 36 J . alt , prot ., mit eigen .
Haus , wünscht Bekanntsch . m . Mäd¬
chen vom Lande , zw . 30 u. 33 J ., zw .
Heirat . Zuschr . u . R 33 648 an d . N. N .

Dame , Mitte 50 , vermögend , wünscht
Herrn kennen zu lernen zw . Heirat .
Beamter bevorzugt . Zuschr . u . 11 511.

Ehevermittlung , diskr . Behandig . , Ver¬
bind . in all . Kreis . Frau M . Goetz ,
Schiltighei m , Postfach 5. ( 11 502

Ich suche Bekanntschaft mit geb . , ser .
Fräül . mit blauen Augen u . natur¬
blondem Haar , kath . , bis 24 J ., zw .
Heirat . Vermögen Nebensache . Bin
25/1 .70, sehr gute Stellung . Zuschr
mit Bild unter U 33 866 an die N. N

Möbelhaus Schiffieutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , Blauen Weg
11—15, bei Union . (44 281

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung v . 9 bis 17 Uhr . (42269

Detektei - Auskunftei G. A. Riff , Küß -
str . 8. I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er -
mitthingen jed . Art . Beobachtungen .
Ueberwachungen Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rtlrkspr .

Möbeltransp . u ^ pedit innerhalb der
Stadt sow v u n - d Reich . E Bour
Ä A Heyt Ste instr 16 Ruf : 2 13 36

Rolläden , Neulieferung . Reparaturen
aller Systeme ; Kissenberger , Schil -
tigheimer PI . 12. Tel . 2 19 46 , Straßb .

Alleinsteh . Witwer , 60 J . , kath ., Eigen¬
heim mit schön . Vermög ., auch bar
Geld , wünscht Haushälterin , sofort ,

' am liebsten v . Lande , ohne Anhang ,
kath, , mit etw . Vermög ., im Alter v.
40— 50 J . zwecks baldiger Heirat .

» Ang . unt . Y 33 870 an die Str . N . N.
Staatl . Büroangestellter , Witwer ohne

Anhang , wünscht Bekanntschaft zw .
Heirat m . liebev . kath . Frl . od . Wwe .
mit gut . Ruf zw . 32 u . 42 Jahr . Bild -
zuschr . unt . V 33 867 an d. Str . N . N^
Diskret , u . Rflcksendig , d. B . zuges

^

Schwarzseid . D.-Sommermantel , Gr . 44
od . 46 , zu kauf . ges . evtl . Tausch geg .
fast neuen H .-Mantel . Angeb . unter
Sch . 2636 an die N . N. in 8chlettstadt .

Guterh . Kinderschuhe , Gr . 23 u. 24 , so¬
wie 4 Eßzimmerstühle , zu kaufen ges .
Ang . unt . 11 651 an die Straßb . N . N .

Wir suchen Geschirr u . Gläser , wenn
mögl . 24 Wasser -Gl ., 24 Likör -GL ,
24 Wein -Gl . Angeb . unt . H 33 707 .

Standuhr Westminster zu - kaufen ges .
Ang . unt . M 33 646 an die Str . N . N .

Tauschgesuche
Tausche led . Kn .-Schulranzen , gute alte

Geige m . Kasten , kleine , diaton . Zieh¬
harmonika m . Knöpfen , Fön . 220 V.,

gebr . Staubsäug ., 220 V. , ant . Schreib -
tischgarnit ., Mess ., geg . tadell . Kork -
schuhe , Gr . 40 , kleipi . Gartensonnen -
schirm , 12,30 m rot . Kokosläufer od .
Flurtop pich . An g . u- 11 557 an N . N.

Tausche Spielzeugtransformatoren , 110/
120 V., gegen solche 220 V Frank -
furt er Stra ße 12, 4. Stoc k . (11556

Tausche Kleinbildfotoapparat , 24 X 36 ,
geg . nuf gut . D . - od . H . -Fahr rad mit
3 Gangschaltungen . Ang . unt . 11 488 .

Tausche Rad . od . el . D. -Kost ., Schuhe ,
s. Bluse , V.-Stoff , geg . mod . Küchen -
büf . od . Gash . in . Backof . A . U. 11 391 .

Biete H, -Fahrrad , gut bereift , neüw ...
Hängematte , Butagasherd , neuwert .,
geg . gute Schreibmaschine in Tausch .
Zuschr . unt . il 613 an die Str . N .- N.

Tausche Fahrrad (Rennmaschine ) §re -
gen Tandem (Ausgl .-Zahlg .) . Ang . u .
HA ' 966 an die Str . N . N . in Hagenau .

Tausche D.-Fahrrad (Ohne Decken ) u .
einf . , eich . Kleiderschrank geg . stab .
Handwagen (4rädrig ) und Garten¬
schlauch . Ausgleichszahlung . Schil -
tigheim , Kirchfeldweg 23 . ( 11 546

Biete gr . , dklbl . Kinderwagen ; suche
kl ., dunklen , mit Gummibereifung .
Zuschr . unt . 11 623 an die Str . N . N .

Tausche guterh . Kinderwag . m. Gummi¬
bereif . geg . Sportwagen . Ang . unter
ZA 1567 an die Str . N . N . in Zabern .

K.-Sportwagen , Gummibereifg . u . Drei -
radrädch, , g . Kind .-Fahrr . zu tausch ,
ges . Wrelter , Schiltigh . , Wrehrstr . 20.

Biete Kinderauto geg . Staubsauger , 125
, V., sowie 6 Eßzimmerstühle , H . II ,

gegen Sekretär . Angeb . unter 11 518 .
Tausche 2 gebr . Matratzen , RoBh . u.

Wolle , geg . Radio . Zuschr . u. 11 587 .
Gute Rofihaarmatr . -od . Fernrohr geg

gut . Fahrrad mit Ausgleichszahlung
zu tausc hen gesucht . Ang . unt . 11 543 .

Tausche Kinderb . m . Matr . u . Garnitur
gegen Mädch .-Fahrrad (8— 12 Jahre ) .
A. Wjüler , Magnetengasse 5. ( 11 -37:3

Kinderdreirad , Holländer , od . ähnl . zu
kaufen ges . .Arvg. u . 11 468 an N. N.

Tausche neuw . Akkordeon , 120 Bässe ,
geg . neuw . Dam . Fahrrad . AUiSgieich -
zahiung . Zuschr . erbet , unter 11 600 .

Tausche Radio »Telefunken «, 5 ' Röhr .,
geg . Akkordeon mit Klaviertasten u .
120 (evtl . 80) Bässen . AusgL -Zahlung .
Peter ; Neudorf , Baldnersweg 40.

Alleinsteh . Witwe , 39 J . , .1.63 m groß ,
schlank , schöner Haushalt , wünschet
auf , dies . Wege soliden Lebenskame¬
raden . Ang . unt . W 33 868 an N. N.

Arbeiter , 49 J . , alleinst . , wunscÄt Bek
zw . spät , Heirat mit ser . Fräul . od .
Witwe . 1—2 Kinder angenehm . Habe
s<rfiöne 3 -Zim <m .-Haushalt . Zuschrift ,
erb . unter 11 580 an die Str . N . N.

Angestellter , Mitte 50, angen . Äußere ,
w . Bekanntseh . mit gut ausgehender
schlank . Dame . Witwe nicht ausge
schlössen , zw . Heirat . Ernste Zuschr .
mit Bild (zurück ) unter L 33 710.

Handwerker , 31 J . alt , kath ., w . Bek .
m . Fräulein , zw . 25— 30 J ., ans dem
Elsaß zw . spät . Heirat . Ernste Zu¬
schrift ! m . Bild (zurück ) unt . ZA 1568
a n die Straßburger N . N. ik Zabern .

Suche für meine Freundin , da Mangel
an Gelegenheit , ohne ihr Wissen , ein .
treuen Lebenskameraden , bis zu 40 J .
Beruf : Hauswirtschaftslehrerin , 33 J . ,
jed . jüng . aussehend , evgl ., mittelgr . ,
beste Vergangenheit , Seelenmensch ,
sehr tüchtig . Zuschr . unter N 33 712.

Angestellter , 2'6 J ., schlank , in guter
. Stell ., ausgepr . Sinn f . Natur u . alles

Schön #, sucht Bek . od . Briefw . mit '
srleichgös . Fräulein zw . spät . Heirat .
Zuschr . m . Bild u. 11 854 an die N̂. N .

Verloren

Diejenige Person , die im 3. Stock des
Kaufhauses »Union « am 27. 5. ; mit¬
tags 15 Uhr , die weiße Tasche mit¬
genommen hat , wird gebet ., dieselbe
abzugeben , wenn auch leer , im Fund¬
büro des Kaufhauses gegen gute Be¬
lohnung , da nicht meiif * Eigentum .

Schlüsselbund verlor . Abzug , geg . B
Raab , Raucher , Str . des 19.* Juni 24.

Braune D.-Lederhandschuhe , weiß ab
gest .. gefütt . , Freitag abd . zw . 19.15
bis 19.30 U ., Schlauchg ., Lichtspielh .
Capitol verl . Abzugeb geg . Belohn
auf dem Fundbüro . ( 11 578

D.-Lederhandschuh , rot , mit 1 Knopf ,
am Mittw . zw . 3—4 Uhr verl . Abzug .
MüMenheimstaden 19 . Cll 598

D.-Armbanduhr v. Grüneberg bis Spital
urt 10 Uhr verloren . Abzugeb . gegen
Belohn . Kinderklinik , Bürgerspital

Schw . Schwan abhanden gekommen od .
entflogen . Nachricht erbeten an das
Stadtbauamt Kehl . (44 364

Jagdhund (Hündin ) entlauf ., dunkelbr .,
auf d. Namen »Senta « hör ., Steuer -
mimraer 105 . Vor Ankauf wird gew .
Find . erh . Belohn . A. Fabian , Strbg . ,
Nußbaumg . 12 . Tel . 2 57 45 — 2 39 45.

Gefunden

Bunte bestickte Handtasche mit Inh .
im Ruprechtsauer Wrald gefunden . —
Abzuhol . bei A. Heid , Ruprechtsau ,
Gärtnergasse 4. , ( 11 575

Auf dem Wege nach Stützheim wurde
ein Schlauchmantel u . grauer Frack
gefunden . Abzuholen : Becker . Hoh -
waldstraße 15 , zw . 19—20 Uhr .

Jagdhund (Steuermarke 105/1943 ) zu¬
gelaufen . Geg . Einrückungsgebühr u .
Futtergeld abzuhol . in Mundelsheim .
Waldweg 4, od . Fernsprecher Straß
borg 2 95 02 , Apparat 662. ( 11606

B r othu hn - Pamenhüt e , Snießgasse 11 .
Bruchbänder , prima Qualität . Plattfuß -

einlag ., fert . u . n . Maß . Krampfader¬
strümpfe , Leibbind . : Sanitätsgesch .
J . Ro thacker , Steinstraße 27 . (37836

Bahn -Sammelverkehre nach dem Rejph .
Frankr ., Spanien . Ost - u . Nordsfiaat .
Schencker ACo .. Zweignieder ?. Strbg . .
Alter We inma rk t 1. Ruf : 2 58 55-56 .

Umzug ? Ja ! Aber nur durch »Eitra «.
K . Rnos Pla tt 27 , Ruf 2 24 m (38766

Fußpflege . Schmerz ! , elektro -chem . Be¬
handlung . — Künstl . Höhensonne . —
Schröpfen , Entfern , v . Warzen , usw .
Von 1—6 Uhr . Tiergartenstraße 5, I .

Nähmaschinenreparaturen . E . Fassler .
Lange Straße N r . 96., (11 501

Gartenbesitzer ! Gegen die Maulwurfs¬
grille (Werre ) wirkt sicher : Perrit
Bütol E . Anjtl . geprüft u . anerkannt .
Einfache Anwendung . Bezug dutch
den Fachhandel n . Genossenschaften .
Weitere Auskunft u . Prosp . durch :
Theodor Schopp , Kolmar . Hohlands -
b ergwa ll 32. Fernruf : Kolmar 36 60 .

Wenzen , Käfer u . sonstig . Ungeziefer
vertilgt J . Pusse , Desinfekt .. Straßb . -
Kronenburg , Ringgasse 3 d . (11660

Kraftfahrzeuge
Behörde sucht f . 2 LKW . (Generato * -

gasantr .") , z. 1. Juli geeign Garage ,
mögl . Nähe Steinring . LKW -Höhe
2 .85 m , Länge 6,80 m . Breite 2,10 m .
Ang . unt . L 33 660 an di e St r . N . N .

Zentral -Garage Krcely & Co . . Straßbg . ,
Finkmattstaden 5. kauft Automobile
aHen u . neuen ModeTTs . (44 439

Suche gebr . PKW . in gut . Zust . zu
kauf en . Ang . unt . 11 503 an die N . N .

Kaufe Klein -Motor rad NSU . od . DKV
125 cem , od . gebe neues Radio , 6 L .,
in Tausch . Anceb . unter Z 33 871.

Unterricht
Wer gibt Nachhilfestunden in Englisch ,

Mathematik , Algebra u . Geschichte ?
Schülerin Kl . 3 b . Ang . unt . 11 471

Kinder -Tanrkurse Oberlin (bis zu 10 J .)
beginnen demnächst . Anmeldungen :
Maurerzunftgasse 30 . (44 451

Tiermarkt
Kaufe Pferd m . Hufkrebs . Bläsheim 108 .
2 Zugochsen , gut eingef . , 21/*}ährig , zu

verkaufen . — A . Beck . Kronenburg ,
Mittelhausberger Straße 46 . (11 620

Zugochse , 7 1!: Jahre , zu verkaufen , -r -
Saasenheim Nr . 38 (Unter -Elsaß ) . .

Gute Nutzkuh , z-. 4 . Mal 11 Wophen
trächtig . Gries 71 , Kreis Hagenau .

Gute Milchkuh mit od . ohne Kalb zu
verkauf . Hördt , Adolf -Hitl ^ r -Str 77 .

Miichreiche Kuh m . Kalb zu verkauf .
Walteryheim 102, bei Mommenheim .

Altere müchreiche Kälberkuh zu verkf .
r Ba tzen dor f jl . (44 495
Schöne trächtige Kalbin zu verkaufen

Ba tt . Mepimelsh ofen . (44J91
Kalbin , 35 Woch . trächt . , u . Erstlings -

Kuh mit Kalb , unt . beiden die Wahl ,
zu verkf . Gambsheim 264 . (11 237

Bienenschwärme oder ganze Bienen¬
völker zu kaufen ges . Georg Eisen¬
zemmer , Hagenau . Stallgas « e Nr . 3 .
Fernruf 290 . ' ööl

Verkaufe oder tausche geg . nützliche
alte Möbel : Deutsche Boxerhündin
mit Stbm ., 4 J . ; Deutsche Boxer -
rüden . 3V * J ., sowie mehrere Zî cht -
kaninchen . Angeb . an Karl Schramm ,
Kaninienzueht , K olm ar , Ruestg . 27a .

Scharfer Schäferhund zu verkaufen
Erfr . unt . A 11 570 in d . Str . N . N .

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau , Eisenwarenhamtlung . Zum
Löwen «, Adolf -Hitler -Str . 104, Fern¬
ruf 30 . Eisenw ., Haus . u . Küchenger .

Kreis Schlettstadt
Die Deutsche Afbeitsfront , NSG .

» Kraft durch Freude «. — Anrecht -
s 'cheine für verbilligte Eintrittskart ,
für das Gastspiel des Circus Fischer
sind nur durch die KdF .-Dienststelle
in Schlettstadt u . bei den Betriebs¬
warten erhältlich . Circus A . Fischer ,
Adolf -Hitler -Platz . — Gala -Eröffnung
Mittwoch , 2. Juni , um 19 Uhr . Don¬
nerstag , 3. Juni , 2 Vorstellungen :*15
u . 19 Uhr . Nur 3 Tage . Letzte Vor¬
stellung : Freitag , 4 . Juni , um 15 U .

Kreis Weißenburg
Aufnahmen f . Kennkartenbilder werk -

tägl . 9-10 Uhr u . 14-15 Uhr, (ausge -
nomm . Mittw . nachm .) . Foto Köhler ,
Weißenburg (Elsaß ) (3802

Kreis Zabern
Für Hamburger Arzthaush . 1—2 kinder¬

lieb . Hausangestellte ges . Höh . Lohn .
Näh , b . "Sommer , Ottersweiler 183 b .

Nähmaschine , 150 RM zu verk . Meyer ,
Buchsweiler , Ff . -Lienhart -Straße 18.

\ Weinhandlung

Fritz Klem
. Goldschmiedgasse 3

Weinausgabe
auf H aush al tauÄW eis

Dienstag , 1. S. , u. Mittwoch , 2, S.
von Nr . 1 bis 500

Donnerst . , 3 . 8 ., u . Freitag , 4. S,
von Nr . 501 bis tOOO

Samstag , 5. 6 ., u . Montag , 7. 8.
von Nr . 1001 bis 1500

^ di e alt bewährten
Ue ^ vus - Präparate

(Togescreme - fettfrei - überfettet )
anwenden .

Nur wenn unbedingt nötig
• sparsam auftragen -

so reicht die heute seltener
gewordene Dose lange Zeit

Durch die Rückgulte leerer Dosen am
ihr Fadigeschäft wird attdi hier
Kohlepklau der Weg versperrt .

WALTER KOLBE & CO ., STETTIN
Venus -fiaus

Sblikan
SCHREIBBÄNDER
und Pelikan -Kohlenpapier
öfler umdrehen - dann halten
sie noch länger ! Kohlen¬
klau darf sie nicht halb aus¬
genutzt im Papierkorb finden ,
sonst vergeuden wir Roh¬
stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation .

WERMUT
und

SPIRITUOSEN
Jteäecei

EVISA
r AG

oJtLUtfyciritL

THYMAKÜ
das naturreine Kräutergewürz ,
gibt allen Speisen — auch - ohne
Fleisch — höchst . Wohlgeschmack .
In Lebensmittelgeschäften und
Drogerien für 1-3 Pfg . erhäl ^ ich .
Alleinhersteller : Sehestedts Ge¬
würzmühle , Chemnitz . <44 513

Jn

bürgt der Name Schwabe
für hochwertige Arznei¬
mittel . Die Verwertung
der Heilkräfte frischer
Pflanzen ist von jeher'9 ' * " '
unsere Hauptaufgabe ,
die ^ durch langjährige
Spezialerfahrung und

*
moderne Methoden ge -
löst wurae .

Dr . Willtnar Sdiwabe
Leipzig

ze

wir
Inv
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